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Oberbürgermeisterwahl 2015 mit klarem Ergebnis
Am 12. April 2015 waren die Wernigeröderinnen 
und Wernigeröder aufgefordert den neuen Ober-
bürgermeister zu wählen. Mehr als 29.000 Wahl-
berechtigte hätten in den 23 Wahlbezirken ihre 
Stimme abgeben können. Bei einer Wahlbeteili-
gung von 38,5 % wurde Peter Gaffert mit einer 
deutlichen Stimmmehrheit von ca. 67 % im Amt 
bestätigt. Sabine Wetzel (Bündnis90/DIE GRÜ-
NEN) folgt mit 28,78 % vor Michael Miede (Pira-
ten) mit 4,1 %.

»Ich freue mich, dass ich weiterhin im Sinne 
der Stadt arbeiten darf und sehe das Wahlergeb-
nis auch als Bestätigung der konstruktiven Arbeit 
der letzten sieben Jahre«, so Peter Gaffert direkt 
nach dem Wahlende. Die Wahlperiode 2008 bis 
2015 war gekennzeichnet von einer Vielzahl an 
Veränderungen. »Wernigerode konnte mit Red-
deber und Schierke zwei neue Ortsteile in die 
Gemeinschaft aufnehmen. Insbesondere der infra-
strukturelle Nachholbedarf in Schierke war enorm 
und wird uns auch zukünftig beschäftigen«, so das 

Stadtoberhaupt. Aber auch die Investitionen in das 
neue Industriegebiet »smatvelde«, die vielfältigen 
Schul- und Kitasanierungen, wie z.B. der Neubau 
der Kita Musikus in der Burgbreite oder die Sa-
nierung der Ganztagsschule Stadtfeld haben die 
letzten Jahre geprägt. »Wernigerode ist auf einem 
guten Weg und ich freue mich diesen Weg weiter 
begleiten und gestalten zu können. Ich wünsche 
mir dazu eine konstruktive Zusammenarbeit mit 
dem Stadtrat und mit meiner Verwaltung.«

Peter Gaffert hat bei der Wahl in jedem Wahl-
bezirk die absolute Mehrheit erreicht. Mehr Infor-
mationen und Details zum Wahlverhalten und den 
einzelnen Wahlbezirken erhält man im Internet-
auftritt der Stadt Wernigerode unter www.werni-
gerode.de/de/wahlinformationen.html (siehe QR-
Code rechts oben) und im Bekanntmachungsteil 
dieses Amtsblattes.

Für die nächste Wahlperiode, die ab 1. August 
2015 beginnt und im Jahr 2022 enden wird sieht 
Peter Gaffert die kontinuierliche Weiterentwick-

lung der Stadt als Schwerpunkt. 
»Wir wollen begonnene Projek-
te zu Ende führen und weitere 
Investitionen in die Schul- und 
Kitainfrastruktur vorantreiben. 
Dazu soll unser Gemeinwesen 
erhalten bleiben, das mit all seinen Facetten die 
»Bunte« Stadt ausmacht. Der Erhalt der kulturellen 
Landschaft, des Kammerorchesters, die Unterstüt-
zung von Sport, Vereinen und sozialen Initiativen 
sollte uns ein wichtiges Anliegen bleiben«. In die-
sem Jahr wird die Stadt Wernigerode mehr als 7 
Mio. € für freiwillige Leistungen ausgeben. »Da-
ran wollen wir uns auch in den nächsten Jahren 
messen lassen.« Die Schaffung von zusätzlichem 
Wohnraum, die Ansiedlung von neuen Unterneh-
men und damit einhergehend neuen Arbeitsplät-
zen sollen Grundlage sein auch die Herausforde-
rungen des demografischen Wandels zu meistern. 
»Ich bedanke mich für das Vertrauen der Bürgerin-
nen und Bürger«, so Peter Gaffert. //

© Martin Eisenbarth
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Friseur & Kosmetik eG

HOTvitalax-Massage:
Wellness für Körper, Geist und Seele!

Salon Aphrodite
Tel.: 03943 / 63 25 61

Für eine 
Dekolletébehandlung

20,50 €

Für eine komplette 
Rückenbehandlung

37,00 €

Ohne Blumen
fehlt dir was.

Ihre Gärtnerei am Pfeifenkrug

Die grüne Mitte
im Harzkreis

geöffnet
Mo–Fr  8.00–18.00 Uhr

Sa  8.00–12.00 Uhr
Tel. (03944) 6 22 72

Funk (0172) 6 40 64 60
www.gaertnerei-pfeifenkrug.de

Ab sofort Verkauf 
von Sommerblumen und 

Gemüsejungpflanzen 
aller Art
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Internationale Sonderausstellung in Kooperation 
mit dem Anne Frank Zentrum in Berlin
Seit 14. April und noch bis zum 8. Mai 2015 zeigt 
das Harzmuseum die Wanderausstellung »Deine 
Anne. Ein Mädchen schreibt Geschichte«. 

Das Tagebuch der Anne Frank ist das meistge-
lesene Buch über die Zeit des Nationalsozialismus. 
Jeder, der sich mit dem Völkermord an den Ju-
den während des Nationalsozialismus beschäftigt, 
kennt dieses Buch. Anne Frank ist zum Symbol für 
diese Zeit geworden. 

Die Ausstellung schlägt den Bogen von der 
glücklichen Kindheit Annes in Frankfurt am Main in 
der Zeit der Weimarer Republik über die Flucht vor 
den Nationalsozialisten und dem schweren Leben 
im Versteck in Amsterdam bis zu den schrecklichen 
Monaten in den Konzentrationslagern Wester-
bork, Auschwitz und Bergen-Belsen. Die persönli-
che Geschichte des Mädchens Anne Frank wird in 
der Ausstellung mit der Geschichte der Weimarer 
Republik, des Nationalsozialismus der Judenver-

folgung und des zweiten Weltkriegs verbunden. 
Ausgehend von diesen historischen Geschehnissen 
wendet sich die Ausstellung im zweiten Teil an die 
Jugendlichen von heute mit Fragen zur Identität, 
der Gruppenzugehörigkeit und Toleranz. Besucher 
der Ausstellung werden angehalten, über die Frage 
»Was kann ich bewirken« nachzudenken und zu 
eigenem Engagement ermutigt.

Im Mittelpunkt des Projekts steht das Konzept 
»Jugendliche begleiten Jugendliche«. So werden 23 
Wernigeröder Schüler in einem zweitägigen Seminar 
vom Anne Frank Zentrum zu »Peer Guides« ausgebil-
det. Ziel ist es, dass sie angemeldete Schülergruppen 
der verschiedenen Altersstufen durch die Ausstellung 
begleiten, sie erklären, mit den Schülern ins Gespräch 
kommen und Denkanstöße geben. Anmeldungen 
der Schulklassen und anderen Gruppen nimmt das 
Harzmuseum ab sofort unter 03943-654454 oder 
ulrike.hofmueller@wernigerode.de entgegen. //

Eurocamp 2015 findet in Schierke statt
Europa einmal ganz nah in Sachsen-Anhalt erleben. 
Mit Jugendlichen aus über 30 anderen Ländern euro-
päische Vielfalt, Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
ergründen. Seit dem Sommer 1992 ist diese Vision 
im Eurocamp für drei Wochen praktische Realität ge-
worden. So trafen sich in den letzten 23 Jahren über 
2.000 Jugendliche aus den verschiedensten europäi-
schen Regionen zu diesem einzigartigen Experiment.

In diesem Jahr bietet das 24. Eurocamp vom  
2. bis 23. August 2015 wieder 80 jungen Menschen 
aus über 40 europäischen Ländern herausragenden 
Erlebnisse. Gastgeber für das diesjährige Camp ist die 
Stadt Wernigerode. Hauptarbeitsschwerpunkt der 
Jugendlichen wird dabei der Ortsteil Schierke sein, 
aber auch in Wernigerode finden Aktionen statt.

»Gemeinsam wollen wir uns bei nützlicher Ar-
beit und vielfältiger Programmgestaltung näher 
kennen lernen, die Kunst üben, drei Wochen in To-
leranz und gegenseitiger Akzeptanz zu leben und 
wertvolle Erfahrungen über das Zusammenleben 
zwischen verschiedenen Kulturen und Mentalitäten 
sammeln«, so Wolfgang Meyer, Projektleiter der 
Auslandsgesellschaft Sachsen-Anhalt.

»In den drei Wochen werden wir durch unsere 
gemeinsame Arbeit zur weiteren Ausgestaltung der 
Stadt und ihrer Umgebung beitragen. Aber keine 
Angst, neben der Arbeit bleibt viel Zeit für Gesprä-
che, zum Kennenlernen und natürlich zum Feiern« 
freut sich Michael Marquardt als Geschäftsführer 
der Auslandsgesellschaft auf die Sommertage im 
Harz.

Die Stadt Wernigerode hat bereits Erfahrungen 
mit zwei Eurocamps gemacht Im Jahr 2004 und im 
Jahr 2007 war Wernigerode bereits Station. »Ich 
freue mich sehr auf die Begegnung mit so vielen Ju-
gendlichen aus Europa. Die aktuellen politischen Ent-
wicklungen zeigen, dass wir mehr voneinander wis-
sen müssen um einander zu verstehen. Das Eurocamp 
bietet dazu ausreichend Zeit« so Andreas Heinrich, 
Dezernent für Gemeinwesen der Stadt Wernigerode.

Mehr Informationen zum Eurocamp erhält man 
unter: www.eurocamp-agsa.eu //
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Gute Tradition und Visionen für die Zukunft:  
Stadtwerke Wernigerode haben Grund zum Feiern 
Die Wernigeröder Stadtwerke feiern in diesem Jahr 
ihr 25-jähriges Jubiläum. Steffen Meinecke berich-
tete, warum es genug Gründe zum Feiern gibt und 
blickt selbstbewusst und freudig in die Zukunft. 
»Für mich gibt es keine schönere Arbeit als die Ge-
schäftsführung eines kommunalen Unternehmens. 
Wir verstehen uns als Dienstleister für die Werni-
geröder Bürger«, sagt er. Neben einem Rückblick 
auf die erfolgreiche Arbeit der vergangenen 25 Jah-
re hat er konkrete Visionen für die Zukunft. »Wir 
möchten uns noch stärker im Klimaschutz engagie-
ren. Unser Ziel ist den Strom für unsere Tarifkunden 
zu 100 % selbst zu erzeugen.« Mit den eigenen 
Blockheizkraftwerken und dem Ökostrom aus dem 
Wasserkraftwerk Steinerne Renne ist dies bereits 
schon zu 75 % der Fall. 4,6 Mio. Euro investieren 

die Stadtwerke jährlich in die Weiterentwicklung 
ihres Angebots. Oberbürgermeister Peter Gaffert 
lobt das Engagement der Stadtwerke, sowohl im 
ehrenamtlichen und Sponsoringbereich als auch im 
Klima- und Umweltschutz. »Ich appelliere an alle 
Wernigeröderinnen und Wernigeröder ihre Verträ-
ge mit unseren Stadtwerken zu schließen, denn das 
kommt der Region doppelt zugute.«, so Gaffert.

Im Juli wird das Jubiläum offiziell gefeiert, und 
dann wird auch eine Chronik erscheinen. Zum Ju-
biläum haben die Stadtwerke zwei Wettbewerbe 
ausgeschrieben. Zum einen können gemeinnützige 
Vereine 25 Mal 200 Euro gewinnen. Zum anderen 
werden Gestaltungsvorschläge für die Trafostationen 
gesucht, auch hierbei winken Gewinne. Weitere In-
formationen dazu gibt es in der Kundenzeitschrift. //

Freuen sich über erfolgreiche geleistete Arbeit und 
ambitionierte Pläne für die Zukunft: Oberbürger­
meister Peter Gaffert und Geschäftsführer der Stadt­
werke Steffen Meinecke.

Bei der Vertragsunterzeichnung im Dienstzimmer 
des Oberbürgermeisters.
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Schmatzfelder Str. 35, 38855 Wernigerode
Tel.: 03943 21030, www.mitschurin.de

Mitschurin
Galabau & Technik e. G.

Mein Garten –
ein Ort, den ich mit 
allen Sinnen erlebe.

Ihr Blumenfach- 
geschäft mit  
Pflanzgarten 
erwartet Sie!

Darin halten wir wieder eine attraktive 
Auswahl von Frühjahrsblühern 
jeglicher Art für Sie bereit.

Lassen Sie sich von uns zur 
Gestaltung Ihres Gartens beraten!

durch unseren Blumen- 
schmuck, individuell  
und traumhaft schön. 

Gern bepflanzen wir  
auch ihre Blumen- 
gefäße und -kästen.

    Bringen sie sich in  
             Früh lingsstimmung – 

Foto: Olaf Fries

Seit 20 Jahren 

für Sie da!

Werbung im Amtsblatt? Ihre Anzeige in Topqualität, eingebettet in seriöse lokale  
Nachrichten und an alle Haushalte verteilt. Unser Kundenberater Ralf Harms informiert Sie gern.

Telefon: 03943 542427, www.harzdruckerei.de, E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de

www.musikscheune.com

Musikschule.
Musikhaus.

Musikscheune.

MIT SPASS
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Grab-Gedenkplatte Gustav Petri restauriert
Vor wenigen Tagen jährte sich das Ende des 2. 
Weltkriegs für Wernigerode zum 70igsten Mal 
(11. April 1945). Mit diesem Datum verbunden 
ist auch die durch Oberst Gustav Petri friedlich er-
folgte Übergabe der Stadt Wernigerode. Einen Tag 
später wurde Gustav Petri dafür hingerichtet. Eine 
Gedenkplatte auf dem Familiengrab in Gießen er-
innert bis heute an Gustav Petri. 

Im letzten Jahr sind Gisela und Ernst Döpfer aus 
Biebertal anlässlich einer kunsthistorischen Führung 
über den Gießener Neuen Friedhof Am Rodtberg 
auf die Grabstätte der Familie Petri und die zuge-
hörige Gedenkplatte über das Schicksal des Gustav 
Petri und die Geschichte der Stadt Wernigerode in-
formiert worden. Die Inschrift der Steinplatte war 
vom Zahn der Zeit und wetterbedingt nur noch mit 
Mühe lesbar. »Dieser Zustand motivierte uns, eine 
Wiederherstellung in die Wege zu leiten und uns 
auf die Suche nach Sponsoren zu begeben. Zuerst 
beschafften wir uns weitere Informationen und 
wandten uns über das Internet an die Stadt Wer-
nigerode. Wir hofften auf ein öffentliches Interesse 
an der Erhaltung des Gedenkens an den »Retter 
von Wernigerode«, so Ernst Döpfer.

Die Stadt Wernigerode hat sehr schnell die Zu-
sage für die Restaurierung der Gedenkplatte gege-
ben. In Absprache mit der Stadt Wernigerode hat 
ein Gießener Steinmetzbetrieb die Grabplatte res-
tauriert. In der letzten Märzwoche ist die restaurier-
te Grabplatte wieder auf der Grabstätte der Familie 
Petri aufgestellt worden. »Wir freuen uns, dass wir 

unseren Teil dazu beitragen konnten, dass auch zu-
künftigen Teilnehmern der kunst- und kulturhisto-
rischen Friedhofsführungen die Erinnerung an den 
»Retter der Stadt Wernigerode« nicht nur akustisch 
sondern auch wieder »sichtbar« vermittelt werden 
kann« freut sich das engagierte Ehepaar. 

Frank Schmidt vom städtischen Sachgebiet 
Grünanlagen berichtet über die angenehme Zu-
sammenarbeit. »Wir haben von der sogenannten 
Ehrengrabregelung Gebrauch gemacht und konn-
ten somit die Überarbeitung der Gedenkplatte be-
zahlen. Gerade in diesem geschichtsträchtigen Jahr 
verstehen wir unsere Unterstützung auch als ein 
dankbares Zeichen«, so Frank Schmidt. //

Oberbürgermeister  
Gaffert besucht 
Brauckhoff Fenster & 
Türen GmbH
Traditionell besucht Oberbürgermeister Peter Gaf-
fert im Frühjahr eine Vielzahl an Unternehmen und 
Handwerkerbetrieben. Eine Station war die Firma 
Brauckhoff Fenster & Türen im Gewerbegebiet 
Nord-West.

Brauckhoff Fenster und Türen ist ein mittelstän-
disches Unternehmen mit ca. 60 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. »Wir produzieren hochwertige 
Bauelemente aus Kunststoff, Holz und Aluminium. 
Unsere Kunden sind Wiederverkäufer wie zum Bei-
spiel Bauelementehändler oder Tischlereien« um-
reißt Andreas Brauckhoff, der geschäftsführende 
Inhaber der Firma sein Arbeitsportfolio. Mehr als 
20.000 Fenster verlassen so jährlich den modernen 
Standort in Wernigerodes Gewerbegebiet Nord-
West. »Wir können sehr speziell auf die Bedürf-
nisse unserer Kunden eingehen. Kleinste Mengen 
können produziert werden. Das ist eine unserer 
Stärken«, so Andreas Brauckhoff. 

Oberbürgermeister Peter Gaffert, der von Wirt-
schaftsförderer Ralf Quednau begleitet wurde war 
von der Arbeitslogistik begeistert: »In jeder Halle 
optimale Arbeitsabläufe an High-Tech-Geräten – 
so stellen sich wahrscheinlich die Wenigsten einen 
Fensterbauer vor« bekannte Peter Gaffert. Beson-
ders hob er die hohe Qualität der Holzfenster her-
vor: »In einer Stadt wie Wernigerode ist es wichtig, 
dass Holzfenster hergestellt werden, die einerseits 
den Denkmalschutzmaßstäben genügen, anderer-
seits aber auch die notwendigen Nachhaltigkeits-
kriterien erfüllen«, so Peter Gaffert. In den letzten 
knapp 20 Jahren am Standort im Gewerbegebiet 
konnten zwei Erweiterungen vorgenommen wer-
den. Auch in diesem Jahr soll nochmals investiert 
werden. »Ich vertraue auf das gute Wirtschaftskli-
ma – unsere Auftragslage ist sehr gut und die Stadt 
bietet optimale Voraussetzungen für eine Erweite-
rung«, so Andreas Brauckhoff. Nicht nur baulich 
soll erweitert werden, auch Fachpersonal wird 
gesucht: »Wir bilden in insgesamt vier Berufen aus 
und suchen ständig qualifiziertes Fachpersonal.«

»Das sind gute Nachrichten für den Wirtschafts-
standort Wernigerode« befand Oberbürgermeister 
Peter Gaffert. Ich freue mich, dass eine Vielzahl an 
Unternehmen Vertrauen in die weitere Entwicklung 
des Standortes haben und in Wernigerode inves-
tieren. //

Land Sachsen-Anhalt setzt auf  
Erdgaslieferung aus Wernigerode 
Die Stadtwerke Wernigerode sorgen jetzt im ge-
samten Land für »warme Füße«. Ob im Universi-
tätsklinikum in Halle oder in den berühmten Lu-
thergedenkstätten in Wittenberg: Seit Januar diesen 
Jahres werden alle landeseigenen Liegenschaften 
des Bundeslandes Sachsen-Anhalt mit Erdgas von 
dem Wernigeröder Energieunternehmen beliefert.

Einen Energielieferant finden, der sämtliche 
öffentlichen Gebäude und Einrichtungen für die 
nächsten zwei Jahre sicher und preisgünstig ver-
sorgt: Dies war das Ziel der europaweiten, öffentli-
chen Ausschreibung des Landes im vergangen Jahr. 
Zu den Bewerbern gehörten auch die Stadtwerke 
Wernigerode. Sie gewannen die Ausschreibung 
und konnten sich somit gegen zahlreiche Mitbe-
werber durchsetzen.

Seit Januar 2015 versorgt damit das Werniger-
öder Unternehmen über 260 Liegenschaften des 
Bundeslandes von Benneckenstein bis Lutherstadt 
Wittenberg, von Seehausen bis Zeitz. In Kliniken, 
Universitäten, Ministerien, Gerichten, Polizeista-
tionen sowie Finanzämtern und Schulen wird mit 
ihrem Erdgas für wohlige Wärme gesorgt. Auch die 
Hochschule Harz in Wernigerode und bedeutende 
Kulturstätten, wie zum Beispiel das Lutherhaus in 
Wittenberg zählen zu den versorgten Liegenschaf-
ten. Betrachtet man allein die Fläche, so ist das 
Land Sachsen-Anhalt mit rund 20.500 Quadratki-
lometern rund hundertmal so groß, wie das eige-
ne Netzgebiet der Stadtwerke Wernigerode. »Ein 
Kunde dieser regionalen und mengenmäßigen Grö-
ßenordnung ist für uns etwas ganz Besonderes.«, 
so Steffen Meinecke, Geschäftsführer des Ver-

sorgungsunternehmens. Mit einer jährlichen Ver-
brauchsmenge von über 110 Millionen Kilowatt-
stunden ist das Land Sachsen-Anhalt jetzt größter 
Kunde des Energiedienstleisters. 

Mit Frühlingsbeginn und Abschluss der ersten 
Heizperiode wird nun ein erstes Resümee gezo-
gen: »Wir freuen uns über einen gelungenen Ver-
sorgungsbeginn.«, berichtet der Stadtwerke-Ge-
schäftsführer. Alle 260 Liegenschaften des Landes 
werden von den Stadtwerken einzeln abgerechnet. 
»Vor Jahresbeginn musste hierfür einiges an Vor-
arbeit geleistet werden.« Allein für diesen Kunden 
sind die Stadtwerke Wernigerode in rund 30 ver-
schiedenen fremden Netzgebieten aktiv. Für jede 
Abnahmestelle gilt es die für die Abrechnung erfor-
derlichen Daten zu kommunizieren und im Vorfeld 
die benötigten Mengen an Erdgas einzukaufen. 

Möglich wurden die Teilnahme und der Gewinn 
einer solch großen Ausschreibung für Wernigerode 
durch deren flexible Einkaufsstrategie. »Wir kaufen 
das Erdgas bedarfsgerecht und frei am Markt ein 
und sind somit nicht mehr nur von lediglich einem 
Vorversorger abhängig.«, erläutert der Geschäfts-
führer. Dies praktiziert das Unternehmen seit Ok-
tober 2013 für den Erdgasbereich und bereits seit 
Januar 2007 für Strom. »Die Erdgasversorgung 
der Landesliegenschaften ist ein großer Erfolg für 
uns als Stadtwerke und bestärkt uns in unserer Ar-
beit.«, so der Geschäftsführer. »Auch zeigt es, wie 
wettbewerbsfähig ein vergleichsweise kleines Ver-
sorgungsunternehmen im direkten Vergleich mit so 
manch anderem überregionalen Energieversorger 
sein kann.« //

Das Familiengrab der Familie Petri auf dem Gießener 
Friedhof mit der sanierten Erinnerungsplatte.

Die moderne Holzfensterproduktion wird durch  
Andreas Brauckhoff erklärt.
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Die top Adresse nicht nur für Brockenwanderer und  
Reisegruppen in Schierke. Herzlich Willkommen!  

Wir begrüßen Sie im tradi tionsreichen Restaurant & Café 
Winkler, das nach umfangreichen Umbauarbeiten jetzt auch in 
ein Kaminzimmer einlädt. Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges 

Speisen-, Kuchen- und Eis becherangebot.  
Lassen Sie sich von unseren Kaffeespezialitäten verwöhnen. 

Unser Restaurant und Kaminzimmer  
mit je 50 Plätzen sowie unsere sonnige Terrasse 

eignen sich ideal für Busreisende &  
Familienfeiern. Für unsere Gäste kostenfrei:  

Parkplatz für Pkws, Busse und Biker!!! Brockenstraße 33 • 38879 Schierke • Telefon: 03 94 55 / 235
restaurant-cafe-winkler@t-online.de • www.restaurant-cafe-winkler.de

Restaurant & Café Winkler

DIGITALDRUCK
• Druck auch kleiner Auflagen
• hohe Druckqualität
• Personalisierung 
• kompetente Beratung
• kostengünstig & schnell

Informationen unter 
Telefon: 03943 5424-0

Max-Planck-Str. 12/14 • 38855 Wernigerode
E-Mail: digitaldruck@harzdruck.de

www.harzdruckerei.de

NEU!
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Sponsoren unterstützen 1. Tag der Naturwissenschaften  
am Wernigeröder Gerhart-Hauptmann-Gymnasium
Das traditionsreiche Wernigeröder Gerhart-Haupt-
mann-Gymnasium hat erfolgreich seinen 1. Tag der 
Naturwissenschaften ausgerichtet. Alle Schülerin-
nen und Schüler, von der fünften bis zur zwölften 
Klasse, sind gemeinsam mit ihren Lehrern für einen 

Lerntag nach Wolfsburg gefahren. Die Jahrgangs-
stufen 5 bis 9 besuchten das Phaeno, die Jahrgänge 
10 bis 12 waren in der Autostadt. Im Phaeno, ei-
nem musealen Mitmacherlebnis  zum Staunen, Ex-
perimentieren und Lernen, und in der Volkswagen-

Autostadt standen für die Hauptmann-Gymnasias-
ten ein anderer Umgang mit Naturwissenschaften 
wie Mathematik, Physik, Chemie, Biologie »auf 
dem Stundenplan«. Fast 620 Mädchen und Jungen 
und die Lehrer sind dafür vor wenigen Tagen mit 
einer Busflotte von zwölf Fahrzeugen vom Anger-
Parkplatz gestartet.

Der Förderverein des Gerhart-Hauptmann-
Gymnasiums hatte Wernigeröder Sponsoren um 
die finanzielle Unterstützung des 1. Tages der Na-
turwissenschaften gebeten – mit großem Erfolg. 
Das Autohaus Wernigerode und die Harzer Volks-
bank haben je 1000 Euro gespendet sowie weitere 
Sponsoren wie die Gesellschaft Deutscher Chemi-
ker, die Wernigeröder Firmen Planungsring und 
Liebe sowie Familie Sylvia und Dr. Olrik Rau haben 
sich engagiert. 

Die größte Unterstützung hat die Wernigeröder 
Stadtwerkestiftung geleistet und 2500 Euro dem 
Hauptmann-Gymnasium für diesen 1. Naturwis-
senschafts-Tag zur Verfügung gestellt. Wernige-
rodes Oberbürgermeister Peter Gaffert erklärte als 
Vorsitzender des Stiftungsvorstandes: »Wir unter-
stützen seit Jahren das Thema Bildung, das ist es für 
unsere Stiftung selbstverständlich auch diesen An-
trag aus dem Gerhart-Hauptmann-Gymnasium zu 
unterstützen.« Als Präsident des Schul-Förderver-
eins  bedankte sich dafür Tom Koch und erklärte: 
»Auch uns ist es wichtig, solche Bildungsprojekte 
für alle Schüler zu unterstützen, darum haben wir 
gern Förderer und Sponsoren um Hilfe gebeten. Al-
len gilt im Namen des Gerhart-Hauptmann-Gym-
nasiums unser herzliches Dankeschön.« //

Entwicklungs- und Bedarfsstudie zur Vereinbarkeit von Beruf und 
Pflege Angehöriger für die Stadtverwaltung Wernigerode gestartet
Seit September 2014 läuft an der Hochschule Harz 
ein Forschungsprojekt, welches sich mit der Kon-
zeptentwicklung zur Vereinbarkeit von Beruf und 
Pflege Angehöriger für die Stadt Wernigerode be-
schäftigt. 

Das Wissen, dass die Pflege eines Angehörigen 
einschneidende Veränderungen im Berufsalltag mit 
sich bringen, war Ausgangspunkt der Forschungs-
arbeit, die den Namen »Lebenslagenorientiertes 
Entwicklungs- und Bedarfskonzept – LEB« trägt. 
Die Mehrzahl der Mitarbeiter möchte nach Eintritt 
einer Pflegesituation weiterhin arbeiten. Zum ei-
nen, um ein sicheres Einkommen zu erzielen, zum 
anderen, um einen sozialen Ausgleich zur häusli-
chen Pflege zu haben. Die Aufgabe der beruflichen 
Karriere kommt nur für die wenigsten Mitarbeiter 
in Frage. Allerdings legen die Betroffenen in ihrem 
Alltag mehr Wert auf eine flexible Arbeitszeit, um 
auf akute Handlungszwänge, die sich aus der Pfle-
ge ergeben, reagieren zu können. 

Im Rahmen der Studie, die durch die Professo-
rin für Kommunikations- und Sozialwissenschaf-
ten, Dr. Birgit Apfelbaum geleitet wird, werden die 
gesetzlichen Möglichkeiten, vorhandene Studien 
aus Wissenschaft und Praxis sowie Best-Practice-
Beispiele an der Hochschule ausgewertet und auf 
ihre Anwendbarkeit hin überprüft. Bis zum De-

zember 2015 wird die interdisziplinär arbeitende 
Forschungsgruppe eine Projektidee zusammen-
fassen, die sowohl die »weichen« Faktoren einer 
pflegesensiblen Unternehmenskultur als auch die 
»harten« Faktoren der Organisationsentwicklung 
kombinieren. Dabei wird sichergestellt, dass die 
Ergebnisse sich nicht nur für die Stadtverwaltung 
Wernigerode anwenden lassen, sondern die Resul-
tate sich auch auf andere öffentliche und private 
Arbeitgeber übertragbar sind. Ziel ist die Entwick-
lung eines Coaching-Konzepts für Kommunen. Die 
Studie wird Empfehlungen geben, wie man pflege-
bedingte Ausfälle von Mitarbeitern auffängt. Wel-
che Möglichkeiten die Einbindung in ein Netzwerk 
aus Dienstleistern und Beratungseinrichtungen 
bringt und wie die Mitarbeiter bei der Pflege von 
Angehörigen unterstützt werden können. Auch die 
Handlungssicherheit für betroffene Mitarbeiter soll 
gestärkt werden. 

Am Ende soll ein »Pflegepilot« entstehen, der 
Mitarbeitern und Arbeitgeber einerseits Mög-
lichkeiten aufzeigt, wie Fallsituationen begegnet 
werden kann, um die Belastungen zu minimieren.  
Andererseits wird der Pflegepilot »Schaltstelle« 
für die praktische Umsetzung der Vereinbarkeit 
von Beruf und Pflege sein. »Wichtig ist, dass alle –  
Mitarbeiter wie Vorgesetzte – bestmöglich infor-

miert und die Verfahrensabläufe klar und einheit-
lich geregelt werden. Bislang gibt es zwar individu-
ell vereinbarte Lösungsansätze, deren Möglichkei-
ten aber den wenigsten bekannt sind.« äußert sich 
Haupt- und Rechtsamtsleiter Rüdiger Dorff.

Die Stadt als Kooperationspartner erhofft sich 
mit der Studie mehr Handlungssicherheit, um ge-
zielter und besser auf die Bedürfnisse pflegender 
Mitarbeiter eingehen zu können. »In jüngerer Zeit 
mehren sich die Anfragen, welche Möglichkeiten 
sich aus dem Arbeitsverhältnis ergeben, wenn die 
eigenen Eltern gepflegt werden müssen.« so Rü-
diger Dorff. »Um den veränderten Bedürfnissen 
gerecht werden zu können, spielt eine sensible Ar-
beitskultur eine wichtige Rolle. Ziel ist es, negative 
Auswirkungen auf die Qualität der Arbeitsleistun-
gen zu vermeiden und die Mitarbeiter durch die 
Vereinbarkeit von Beruf und Angehörigenpflege als 
Arbeitgeber optimal zu unterstützen.«

Das Land Sachsen-Anhalt verspricht sich ein 
Verfahrensmuster auch für andere Arbeitgeber,  
so dass die Investitionsbank Magdeburg das  
Projekt mit Fördermitteln in Höhe von 40.000 Euro 
unterstützt. Die Stadt hat einen Eigenanteil von 
4.000 Euro zu tragen und die Hochschule Harz hat 
für die Projektfinanzierung 6.000 Euro bereitge-
stellt. //

Viele Institutionen und Förderer machten die Fahrt von über 600 Kindern nach Wolfsburg möglich.
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Informationen unter
www.nachhilfe-anger.regional.de

Sabine Anger ∙ Burgstraße 35
38855 Wernigerode ∙ Tel.: 03943 - 557398

Mobil: 0171 - 7528227

 

- Förderung - Nachhilfe
- Prüfungsvorbereitung

Mathemati hysik
Englisch

Von der Grundschule 
bis zum Abitur und  

Grundlagenmathematik der Hochschule

k,P

Nur eine genaue Diagnose hilft
Kostenlose Lese-/Rechtschreibtests im LOS

Deutscharbeiten waren für 
Laura ein rotes Tuch. In allen 
Fächern kam sie gut mit, aber 
Lesen und Rechtschreibung 
waren eine einzige Katastro-
phe, erzählt ihre Mutter. Sie 
konnte sich einfach nicht rich-
tig konzentrieren. Dabei ist sie 
nicht dumm – im Gegenteil. 
Doch wie sollte sie je ihren 
Schulabschluss erreichen?

Probleme im Lesen und 
Schreiben werden oft als 
Konzentrationsmängel inter-
pretiert. Wie Laura verfügen 
viele Kinder nicht über die 
erforderliche Sicherheit im 

Lesen oder Rechtschreiben. Das LOS fördert Ihr Kind ganz 
gezielt dort, wo es Schwächen in der Rechtschreibung, im Le-
sen, aber auch bei der Konzentration hat.

Testtag im LOS

am 09.05.2015

Über den individuellen Förder- 
unterricht für Ihr Kind  
informiert Sie Yvonne Hoefert, 
LOS Wernigerode, 
Liebfrauenkirchhof 2, 
Telefon 0 39 43 / 6 94 26 30.

Wissenschaftler bestätigen:  
LOS-Förderung lohnt sich*.
Sarah war eigentlich nie schlecht in der 
Schule. Nur beim Schreiben machte sie 
viele Fehler. Im letzten Jahr dann ver-
schlechterte sich ihre Rechtschreibung 
trotz intensiven Übens. Ihre Eltern waren 
ratlos. 
Gut beraten im LOS
Dann stießen ihre Eltern auf das LOS. 
Sarahs Mutter vereinbarte sofort einen 
Gesprächstermin. Denn Sarah und ihre 
Eltern wollten keine Zeit mehr verlieren.
Erfolg in der Schule
Inzwischen wird Sarah seit rund sechs 
Monaten im LOS individuell gefördert. 
Ihre Schreibsicherheit und ihr Wortschatz 

haben sich bereits spürbar verbessert und sie ist wieder motiviert. 
Schließlich will sie mal Lehrerin werden – und dafür, 
das weiß Sarah genau, braucht sie gute Noten.

Sarah hat im Diktat eine Fünf.
Wenn sie groß ist, will sie Lehrerin werden.

Über den individuellen Förderunterricht 
für Ihr Kind informiert Sie Vorname 
Name, LOS Musterstadt, Musterstr. 99, 
Telefon 0234 56789.

� � � � � � �
�

�
� �

� �
� � � � � � � � � �

�

��� � � � � � � �

* Infos unter www.LOSdirekt.de

Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

Pflasterarbeiten
Sandstrahltechnik Wasserstrahltechnik

Baggerarbeiten

Wir führen für Sie aus
0 39 44 / 36 38 10

concept-bau GmbH

BTB concept-bau GmbH       I      Rübeländer Str. 3      I      38889 Hüttenrode
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Öffentliche Bekanntmachungen

HAUPT- UND RECHTSAMT

Bekanntmachung des amtlichen 
Endergebnisses

Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt 
Wernigerode am 12. April 2015
Der Wahlausschuss der Stadt Wernigerode hat in seiner öffentlichen Sitzung  
am 15. April 2015 das Endergebnis für die Wahl zum Oberbürgermeister von 
Wernigerode festgestellt. Entsprechend § 42 des Kommunalwahlgesetzes in 
Verbindung mit § 69 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt
gebe ich hiermit folgendes Endergebnis bekannt :

Anzahl Wahlberechtigte und Wähler:

A Wahlberechtigte insgesamt 29 109

B Wähler insgesamt (B = C1 + C2) 11 193

C1 Ungültige Stimmzettel      112

C2 Gültige Stimmzettel 11 081

D Gültige Stimmen (D = C2 ) 11 081

					   
Reihenfolge der Bewerber nach Stimmenzahl:

Bewerber Stimmen

1. Gaffert, Peter 7 430

2. Wetzel, Sabine                           GRÜNE 3 189

3. Miede, Michael                          PIRATEN    462

                               Summe  D 11 081  

Der Wahlausschuss stellte fest, dass Herr Peter Gaffert mit 7.430 Stimmen 
(67,05 %) mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. 

Damit wurde Herr Peter Gaffert erneut zum Oberbürgermeister der Stadt Wer-
nigerode gewählt.

Hans-Joachim Kühne
Wahlleiter

Oberbürgermeisterwahl am 12.04.2015  
in der Stadt Wernigerode
Wahlbeteiligung (mit Briefwahl) im Vergleich

2015 Oberbürgermeister 38,5 %

2008 Oberbürgermeister 46,1 %

2001 Oberbürgermeister 45,4 %

1994 Oberbürgermeister 71,2 %

1994 OB-Stichwahl 56,3 %

Wahlbeteiligung und Verteilung der gültigen Stimmen in den Wahlbezirken 
in Prozent (gerundet) 

Wahlbezirk Wahl- 
beteiligung

in den 
Wahl- 

bezirken
(ohne  

Briefwahl)

Gaffert, 
Peter

Miede, 
Michael
PIRATEN

Wetzel, 
Sabine

GRÜNE.

1 Altstadt 31,7 59,1 6,4 34,5

2 Neustadt 26,1 57,5 5,6 36,9

3 Mühlental 31,0 59,3 5,0 35,7

4 Zwölfmorgental 39,6 57,8 1,8 40,4

5 Unteres Hasserode 35,2 66,1 3,8 30,1

6 Hasserode Mitte 33,9 66,7 5,2 28,1

7 Oberes Hasserode 38,3 60,9 4,1 35,0

8 Ilsenburger Str. 36,2 70,9 3,1 26,0

9 Harzblick 23,7 66,6 5,3 28,1

10 Charlottenlust 31,7 66,3 2,1 31,6

11 Hundertmorgenfeld 33,5 70,1 3,2 26,7

12 Kohlgarten 31,7 68,3 3,7 28,0

13 Stadtfeld 23,3 73,1 3,3 23,6

14 Burgbreite 32,4 67,7 5,1 27,2

15 Burgbreite Ost 34,8 72,3 4,3 23,4

16 Benzingerode 33,7 64,4 6,2 29,4

17 Minsleben 36,2 59,8 6,3 33,9

18 Silstedt 33,9 75,3 3,9 20,8

19 Schierke 51,0 88,8 1,9 9,3

20 Reddeber 35,6 57,7 6,0 36,3

21 Briefwahl I 70,4 4,1 25,5

22 Briefwahl II 69,0 4,0 27,0

23 Briefwahl III 70,5 4,8 24,7

Dank an alle Wahlhelfer für die  
Unterstützung zur Oberbürgermeisterwahl

Mit den in diesem Amtsblatt veröffentlichten amtlichen Endergebnis der Wahl 
am 12. April 2015 haben die über ein halbes Jahr laufenden Vorbereitungen 
einen erfolgreichen Abschluss gefunden. Die Bestätigung dieses Ergebnisses 
durch den Wahlausschuss der Stadt in seiner öffentlichen Sitzung am 15. April 
2015 war das Resultat der Mitarbeit vieler freiwilliger Helfer.
Insgesamt 198 Wahlhelfer aus der Bevölkerung und den Beschäftigten der 
Stadt haben in 20 allgemeinen und 3 Briefwahlvorständen eine sehr gute Ar-
beit geleistet. 
Das erste Ergebnis ging um 18:09 Uhr ein. Um 18:50 Uhr lagen bereits die 
Ergebnisse aus allen Wahlbezirken vor. Die letzten Wahlunterlagen wurden im 
Rathaus um 19:15 Uhr angenommen.   
Für diesen Einsatz möchten sich Wahlleiter Hans-Joachim Kühne, der alte und 
neue Oberbürgermeister Peter Gaffert und das Wahlbüro der Stadtverwaltung 
bei allen Helfern in den Wahllokalen, in den Briefwahlbezirken, in der Bürger-
info sowie im Rathaus recht herzlich bedanken – nur durch Ihre Hilfe war eine 
erfolgreiche Wahl möglich!
Jede einzelne Hilfe war wertvoll und hat gezeigt, dass es entgegen aller ge-
genteiligen Aussagen durchaus eine Anzahl von Mitarbeitern und Einwohnern 
gibt, die bereit sind, ein Ehrenamt zu übernehmen und dieses qualitativ gut 
auszufüllen. 
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DEZERNAT II – GEMEINWESEN

Richtlinie zur Förderung  
kultureller Maßnahmen und  
Projekte in der Stadt Wernigerode 
In Anerkennung der kulturellen Beiträge und zur Unterstützung von Projekten 
freier Initiativen, Vereine und Verbände stellt die Stadt Wernigerode Haushalts-
mittel für die Förderung dieser Kulturarbeit im Rahmen ihrer Möglichkeiten zur 
Verfügung. Neben der finanziellen Förderung ist insbesondere die beratende, 
vermittelnde und organisatorische Unterstützung der Stadt Wernigerode durch 
das Sachgebiet Kultur im Amt für Schule, Kultur und Sport ein wesentlicher 
Bestandteil der kommunalen Förderung.

Die Unterstützung umfasst insbesondere:

»	� Vermittlung von Kontakten zu Veranstaltern der Stadt Wernigerode, deren 
Ortsteilen und darüber hinaus,

»	� Vermittlung von Auftritten bei städtischen Veranstaltungen im Rahmen be-
stehender Möglichkeiten,

»	 Vermittlung zur Durchführung von Ausstellungen,

»	� umfassende Beratung bei organisatorischen, fachlichen und finanziellen 
Fragen,

»	� Unterstützung bei der Erschließung von Nutzungsmöglichkeiten städti-
scher Räume,

»	� Unterstützung bei der Veranstaltungswerbung, sowie der Veranstaltungs-
durchführung im Rahmen bestehender Möglichkeiten,

»	 finanzielle Unterstützung kultureller Projekte,

»	� diese Richtlinie bezieht sich nicht auf die institutionelle Förderung die u. a. 
für das Philharmonische Kammerorchester Wernigerode oder das Kultur- und 
Kongresszentrum gewährt wird. Dafür sind eigene Beschlüsse zu fassen.

»	� die Gewährung von finanziellen Mitteln für Ehrungen und Jubiläen der Ver-
eine, (Diese Mittel unterliegen nicht den Punkten 3 und 4 dieser Richtlinie)

»	� die Nutzungsmöglichkeit von kommunalen Räumen zur Förderung des Ge-
meinschaftslebens der Vereine,

»	� die Förderung von Kulturveranstaltungen und -projekten, die überregio-
nalen Charakter (Wettbewerbe u. ä.) tragen und das Ansehen der Stadt 
mehren bzw. besonders bevölkerungswirksam sind.

1.	 Vorraussetzungen für die Förderung kultureller Maßnahmen

1.1	 Antragsberechtigte

Antragsberechtigt im Sinne dieser Richtlinie sind insbesondere Vereine, freie 
Träger, Gruppen, Einzelpersonen und Veranstalter soweit sie kulturelle Projekte 
planen und durchführen, für die ein begründetes öffentliches Interesse besteht. 
Soweit nicht anerkannte gemeinnützige Vereine Anträge stellen, ist für diese 
eine nachvollziehbare Begründung der Gemeinnützigkeit des Projektes geson-
dert zu erbringen.
Besonders förderfähig sind Maßnahmen, die vorwiegend mit Kindern und Ju-
gendlichen arbeiten bzw. die Integration von Menschen mit Behinderungen 
zum Ziel haben. Kulturelle Veranstaltungen und Projekte für ältere Mitbürger 
werden im Einzelfall ebenfalls finanziell unterstützt, wenn sie dem Ansehen der 
Stadt Wernigerode dienen und nicht nach der Richtlinie zur Förderung sozialer 
Arbeit der Stadt Wernigerode gefördert werden. 

1.2	 Finanzielle Förderung

Finanzielle Förderung kann im Rahmen des jeweilig bestätigten Haushaltsplanes 
der Stadt Wernigerode für künstlerische und kulturelle Vorhaben, die das bestehen-
de Kulturangebot ergänzen, gewährt werden. Insbesondere wenn sie ortsbezogen, 
kulturszenebelebend, spartenübergreifend und mit Breitenwirkung arbeiten.

 

Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt Wernigerode am 12.04.2015 
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1.3	 Bedingung

Bedingung der Förderungswürdigkeit von Projekten ist die Möglichkeit des Zu-
gangs für alle Bürger sowie das Vorhandensein von Eigeninitiative und Mitver-
antwortung.

1.4	 Wiederholte Förderung

Projekte und Programme mit überdurchschnittlicher Breitenwirkung können 
auch wiederholt gefördert werden.

1.5	 Überregionale Kulturveranstaltungen

Überregionale Kulturveranstaltungen durch ortsansässige Vereine, Gruppen 
und Initiativen (bzw. die Beteiligung daran) können dann gefördert werden, 
wenn sie geeignet sind, dem kulturellen Ansehen der Stadt zu dienen und/
oder dazu dienen, die Beziehungen zu den Partnerstädten weiter auszubauen.

1.6	 Förderfähige Projekte

Förderfähig sind nur solche Projekte, die vom geplanten Inhalt und vom Träger 
her, die Gewähr für einen den Zielen des Grundgesetzes förderlichen Verlauf 
des Projektes bieten. 

2.	 Art und Umfang der Förderung

2.1	 Antrag

Die Gewährung von Zuschüssen erfolgt auf schriftlichen Antrag und im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Auf eine Förderung besteht 
kein Rechtsanspruch.

Die Anträge auf Förderung kultureller Maßnahmen und Projekte des laufenden 
Kalenderjahres müssen bis zum 30.04. im Amt für Schule, Kultur und Sport 
eingereicht werden.

2.2	 Fördersumme

Die Höhe der Fördersumme durch die Stadt Wernigerode ist im Einzelfall ab-
hängig von:

a) 	 Der Dauer des Projektes bzw. der Maßnahme.

b) 	� Der Höhe der Eigenverantwortung und Eigenleistung für das Projekt/die 
Maßnahme.

c) 	 Der zu erwartenden Zielgruppe (vorrangig s. P. 1.1).

d) 	 Der Vielfalt der künstlerischen Ausdrucksformen.

e) 	 Der Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen und Kulturträgern.

2.3	 Nichtförderung

Nicht förderfähig sind Ausgaben für Lebens- und Genussmittel sowie Getränke 
und gastronomischen Service.

2.4	 Honorare 

Honorare Dritter sind nur in der ortsüblichen Höhe und auf der Grundlage von 
Honorarverträgen förderfähig, wenn diese die steuerrechtliche Verpflichtung 
des Empfängers beinhalten. 

2.5	 Vereinsjubiläen

Die Stadt fördert Vereinsjubiläen:
	 bei 25 Jahren 	 100 €
	 bei 50 Jahren	 150 €
	 bei 75 Jahren	 200 €

Die Förderungen unterliegen nicht den Vorschriften der Regelungen der Punkte 
3.1 und 4.

3.	 Antragstellung und Verfahren

3.1	 Schriftlicher Antrag 

Ein schriftlicher Antrag auf Zuwendungen zur Förderung kultureller Maßnah-
men und Projekte, ist mit dem im Internet unter Stadt Wernigerode/Formu-
lare veröffentlichten Formular im Amt für Schule, Kultur und Sport zu stellen. 
Neben den Erfassungsdaten (Name, Anschrift, Bankverbindung, bei Gruppen 
auch Name des Projektleiters) sind mit dem Antrag abzugeben:

a)	� Eine ausführliche Beschreibung der geplanten Maßnahme/des geplanten 
Projektes einschließlich der Terminkette sowie eine Beschreibung der Ziel-
gruppe und der angestrebten Ziele des Projektes.

b)	 �Ein nach Ausgabearten aufgeschlüsselter Kostenplan mit den Gesamtkosten.

c)	� Ein Finanzierungsplan mit der Darstellung der Eigenleistungen, Leistungen 
Dritter und beantragter Förderung bei der Stadt Wernigerode. Ergänzend 
sind die unbaren eigenen Leistungen des Antragstellers darzustellen. 

3.2	 Mittelvergabe

Zuschüsse ab einer gewährten Fördersumme von 1.500,00 € werden generell 
dem Ausschuss für Schule, Kultur und Sport zur Empfehlung vorgelegt. Über 
Fördersummen unterhalb dieses Limits entscheidet die Verwaltung auf der 
Grundlage dieser Richtlinie und der zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel 
nach sachgerechter Prüfung.
Soweit im laufenden Kalenderjahr noch Mittel verfügbar sind, können in be-
gründeten Ausnahmefällen auch nach dem 30.04. eingehende Anträge be-
schieden werden.
Nach Abschluss des jeweiligen Haushaltsjahres legt die Verwaltung einen Be-
richt zur Vergabe der Fördersummen im Ausschuss für Schule, Kultur und Sport 
vor. 

3.3	 Zwischenbescheid

Jeder Antragsteller erhält von der Stadtverwaltung Wernigerode einen schriftli-
chen Zwischenbescheid mit Registriernummer. Diese ist bei Schriftverkehr stets 
anzugeben.

3.4	 Zuwendungsbescheid

Über eine Zuwendung von Mitteln aus dem städtischen Haushalt wird dem An-
tragsteller ein Zuwendungsbescheid erteilt. Dieser enthält alle wichtigen Anga-
ben über Höhe der Fördersumme, zuwendungsfähige und nicht zuwendungs-
fähige Ausgaben, den bestätigten Finanzierungsplan, die Nebenbestimmungen 
sowie das Datum der Abrechnung bei der Stadtverwaltung Wernigerode. Dem 
Zuwendungsbescheid liegt das Formblatt »Verwendungsnachweis« bei.
Bei Ablehnung des Antrages erfolgt ebenfalls eine schriftliche Information an 
den Antragsteller.

4.	 Verwendungsnachweis

4.1	 Ordnungsgemäße Verwendung

Über die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel ist durch den Antragsteller 
nach Beendigung der Maßnahme ein Verwendungsnachweis (Sachbericht und 
zahlenmäßiger Nachweis) auf dem Formular zu dem im Zuwendungsbescheid 
genannten Datum vorzulegen.
Dieser muss auf dem, mit dem Zuwendungsbescheid zugeschickten Formular 
angefertigt werden. Der Verwendungsnachweis ist bis spätestens 28.02. des 
darauffolgenden Kalenderjahres im Amt für Schule, Kultur und Sport einzu-
reichen.

4.2	 Abrechnung

Zur Abrechnung sind der ordnungsgemäß ausgefüllte Verwendungsnachweis, 
sowie sämtliche Originalrechnungen, Banküberweisungsformulare und Origi-
nalquittungen, vorzulegen. Diese Unterlagen sind beim Antragsteller 10 Jahre 
aufzubewahren.

5.	 Allgemeine Nebenbestimmungen

a)	� Die gewährten Zuwendungen sind gemäß dem Zuwendungsbescheid 
zweckentsprechend zu verwenden.

b)	� Der angegebene Förderzeitraum kann auf schriftlichen Antrag mit stich-
haltiger Begründung verlängert werden. Sonstige Änderungen, die die 
Verwendung der Mittel oder den Verlauf des Projektes wesentlich beein-
flussen, sind der Stadt Wernigerode rechtzeitig anzuzeigen.

c) 	� Eine Änderung des Verwendungszweckes ist grundsätzlich nicht zulässig. 
In begründeten Ausnahmefällen und auf schriftlichen Antrag hin kann die 
Verwaltung im sachgemäßen Ermessen eine veränderte Mittelverwendung 
zulassen, soweit damit die Förderziele erreicht werden.

d) 	� Soweit Gegenstände mit einem Wert von mehr als 150,00 € im Rahmen 
eines geförderten Projektes erworben werden sollen, sind dafür mindestens 
3 Angebote einzuholen, soweit nicht im Einzelfall andere Festlegungen ge-
troffen werden oder schon im Antrag sachgerechte Begründungen für den 
Erwerb ohne Angebotseinholung abgegeben werden. Erworbene Gegen-
stände sind nachvollziehbar zu inventarisieren.

e) 	� Werden die anerkannten zuwendungsfähigen Ausgaben nicht erreicht, so 
verringert sich der jeweilige Anteil der Kommune.

f) 	� Die Stadt Wernigerode weist in geeigneter Form, gegebenenfalls in Presse-
veröffentlichungen oder in Drucksachen, auf die Förderung hin.
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g) 	� Die Zuwendung kann zurückgefordert werden, wenn der Verwendungs-
nachweis nicht ordnungsgemäß erbracht wird, wenn die Mittel zweckent-
fremdet verwendet oder Nebenbestimmungen verletzt werden.

6.	 In-Kraft-Treten

Die Richtlinie tritt am 01.01.2016 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Richtlinie vom
26.11.2011 außer Kraft.

Wernigerode, den 08.04.2015

Peter Gaffert
Oberbürgermeister

Richtlinie der Stadt Wernigerode 
über die Führung des  
»Ehrenbuches des Sports der 
Stadt Wernigerode«
Auf der Grundlage von §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungsgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der jeweils geltenden Fassung hat 
der Stadtrat in seiner Sitzung am 26.03.2015 folgende Richtlinie beschlossen:

§ 1 
Zweck

Zur öffentlichen Anerkennung und Ehrung langjähriger ehrenamtlicher Ver-
dienste und der Würdigung herausragender sportlicher Leistungen im Einzel- 
oder Mannschaftsbereich führt die Stadt Wernigerode das
»Ehrenbuch des Sports der Stadt Wernigerode«.

§ 2 
Personenkreis

Zur Eintragung in das »Ehrenbuch des Sports der Stadt Wernigerode« können 
Personen vorgeschlagen werden:
(1)	� die sich durch Ihr vorbildliches, ehrenamtliches Engagement oder heraus-

ragende sportliche Leistungen besondere Verdienste um den Sport in der 
Stadt Wernigerode erworben haben. 

(2)	� Wernigeröder Sportlerinnen und Sportler, die herausragende sportliche Ein-
zel- oder Mannschaftsleistungen in der vorhergehenden Wettkampfsaison 
erbracht haben. 

(3)	� Vorgeschlagen werden können auch Mitglieder eines Sportvereins die einer 
überörtlichen Wettkampf- oder Renngemeinschaft angehören und die Vor-
aussetzungen nach § 3 erfüllen.

§ 3 
Voraussetzungen

(1)	� Die zu ehrenden Personen müssen ihren Hauptwohnsitz in Wernigerode 
haben oder einem Wernigeröder Sportverein angehören.

(2)	 Die Ehrung nach § 2 Abs.1 kann Persönlichkeiten zu Teil werden, die:
	 a)	 mindestens 15 Jahre ehrenamtlich tätig sind,
	 b)	 eine Ausbildung als Trainer/Übungsleiter haben oder,
	 c)	� im Vorstand eines Vereins mitarbeiten bzw. gearbeitet haben und an 

der Struktur des Vereins mitwirkten oder,
	 d)	� die sich über den normalen Vereinsrahmen hinaus um den Sport in der 

Stadt Wernigerode verdient gemacht haben oder,
	 e)	� sich im Bereich einer Sportart in Wernigerode besonders engagiert 

zeigten. 

(3)	� Der Begriff der herausragenden sportlichen Leistung nach § 2 Abs.2 wird da-
durch definiert, dass mindestens einer der aufgeführten Erfolge erreicht wird:

	 a)	� Wernigeröder Sportler, die in den olympischen Sportarten folgende 
Leistungen erbracht und/oder Titel errungen haben, ein Starterfeld 
von mindestens 15 Teilnehmern vorausgesetzt.

	 »	� Teilnahme an Welttitelkämpfen der vom Deutschen Olympischen 
Sportbund oder vom Landessportbund Sachsen-Anhalt anerkannten 
Sportverbände,

	 »	� Teilnahme an Europameisterschaften anerkannter Sportverbände (s. o.),
	 »	� Erfolgreiche Teilnahme an Deutschen Meisterschaften (Plätze 1 bis 6) an-

erkannter Sportverbände (s. o.) und derer mit besonderen Aufgaben,
	 »	� Erfolgreiche Teilnahme an Norddeutschen bzw. Mitteldeutschen Meis-

terschaften (Plätze 1 bis 3),
	 »	� 1. Platz bei Landesmeisterschaften anerkannter Sportverbände (s. o.),
	 »	� Mannschaften – Aufstieg in eine höhere Klasse ab Verbands- oder Re-

gionalliga,
	 »	� Stadtschützenkönige der Schützenvereine der Stadt und ihrer Ortschaften.

	 b)	� Wernigeröder Sportler, die in den nichtolympischen Sportarten folgen-
de Leistungen erbracht und/oder Titel errungen haben, ein Starterfeld 
von mindestens 15 Teilnehmern vorausgesetzt.

	 »	� Teilnahme an Welttitelkämpfen vom Landessportbund Sachsen-Anhalt 
anerkannten Sportverbände, 

	 »	� Teilnahme an Europameisterschaften anerkannter Sportverbände (s. o.),
	 »	� Erfolgreiche Teilnahme an Deutschen Meisterschaften (Plätze 1 bis 6) an-

erkannter Sportverbände (s. o.) und derer mit besonderen Aufgaben,
	 »	� Erfolgreiche Teilnahme an Norddeutschen bzw. Mitteldeutschen Meis-

terschaften (Plätze 1 bis 3).

(4)	� Unbeschadet der Absätze 2 und 3 kann die Stadt Wernigerode, nach An-
hörung des Gremiums Runder Tisch Sport, im Einzelfall auch Leistungen 
ehren, die in dieser Richtlinie nicht gesondert aufgeführt sind.

(5)	� Dem Oberbürgermeister wird die Möglichkeit eingeräumt, Sportlerpersön-
lichkeiten, die die »Bunte Stadt am Harz« besuchen, die Eintragung in das 
»Ehrenbuch des Sports der Stadt Wernigerode« anzutragen.

§ 4 
Antragsverfahren

(1)	 �Der Vorschlag auf Eintragung in das »Ehrenbuch des Sports der Stadt Werni-
gerode« kann von jeder und jedem an die Stadt Wernigerode, Amt für Schu-
le, Kultur und Sport, bis zum 30.11. eines jeden Jahres unterbreitet werden.

(2)	� Der schriftliche Antrag der Ehrung aufgrund des ehrenamtlichen Engage-
ments oder der erzielten sportlichen Leistungen soll mittels des Formblat-
tes »Eintragung ins Ehrenbuch des Sports« vorgenommen werden. Dem 
Antrag ist eine eingehende Begründung bzw. ein Ergebnisprotokoll oder 
ein Link zum Ergebnisprotokoll beizufügen. Bei den Mannschaftssportarten 
sind alle beteiligten Sportler im Formblatt namentlich anzugeben. 

(3)	� Insbesondere sind die Vereine angehalten ihre erfolgreichen Sportler zu be-
nennen, die die Voraussetzungen nach § 3 Abs. 3 erfüllen.

§ 5 
Durchführung

(1)	� Die Entscheidungen über die Eintragung in das »Ehrenbuch des Sports 
der Stadt Wernigerode« trifft der Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt 
Wernigerode soweit es sich nicht um unanfechtbare Ergebnisse nach § 3 
Abs. 3 oder um Fälle des § 3 Abs. 5 handelt.

(2)	� Werden mehr als 5 Personen als Vorschlag eingereicht, so trifft das Gremi-
um Runder Tisch Sport eine Vorauswahl.

(3)	� Die durch den Beschluss des Hauptausschusses zu ehrenden Personen wer-
den schriftlich benachrichtigt und erhalten eine Einladung zur Ehrungsver-
anstaltung, bei der sie sich ins »Ehrenbuch des Sports der Stadt Wernigero-
de« handschriftlich eintragen dürfen.

(4)	� Die zu ehrenden Sportlerinnen und Sportler werden ebenfalls schriftlich 
benachrichtigt und erhalten gemeinsam mit ihren Trainern eine Einladung 
zur Ehrungsveranstaltung, bei der sie mit der Eintragung ihrer Leistung ins 
»Ehrenbuch des Sports der Stadt Wernigerode« geehrt werden.

(5)	� Die Eintragungen in das »Ehrenbuch des Sports der Stadt Wernigerode« er-
folgen jährlich in einem angemessenen, formlosen Rahmen. Das Buch wird 
in der Stadtverwaltung verwahrt. Die Ehrung mit der Eintragung schließt 
andere Ehrungen der Stadt nicht aus.

§ 6 
Inkrafttreten

Die Richtlinie tritt am Tage nach der Bekanntgabe in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Richtlinie vom 27.02.2010 außer Kraft.

Wernigerode, den 08.04.2015

Gaffert
Oberbürgermeister
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Antrag auf Eintragung in das »Ehrenbuch des Sports« der Stadt Wernigerode
Hiermit beantrage ich die Eintragung ins Ehrenbuch des Sports von:

Name: 	 Vorname:   

wohnhaft in: 

Verein: 

Adresse Verein: 

Name des Trainers: 	 Vorname des Trainers: 

wohnhaft in: 

aufgrund (Bitte nur 1 Kreuz setzen)	 des langjährigen ehrenamtlichen Engagements	 	 oder 
			   der erzielten sportlichen Leistung	 

			   der Wettkampfsaison 

Bei der Beantragung der Eintragung aufgrund des ehrenamtlichen Engagements ist der Antrag ausführlich zu begründen. 

Dem Antrag aufgrund der erzielten sportlichen Leistung, ist ein Auszug des Ergebnisprotokolls oder ein Link, wo das Ergebnis ersichtlich ist, beizufügen.

Vom Amt für Schule, Kultur und Sport auszufüllen:

Eingang: 

Unterlagen vollständig:       ja              nein 		  Unterschrift SB: 

Richtlinie zur finanziellen Förderung 
sportlicher Maßnahmen und Projekte 
in der Stadt Wernigerode 
In Anerkennung sportlicher Leistungen und zur Unterstützung von Projekten 
freier Initiativen, Vereine und Verbände stellt die Stadt Wernigerode Haus-
haltsmittel für die Förderung des Sports im Rahmen ihrer Möglichkeiten zur 
Verfügung. Neben der finanziellen Förderung ist insbesondere die beratende, 
vermittelnde und organisatorische Unterstützung der Stadt Wernigerode durch 
das Sachgebiet Sport im Amt für Schule, Kultur und Sport ein wesentlicher 
Bestandteil der kommunalen Förderung.

Die kommunale Sportförderung orientiert sich insbesondere auf:

»	� Die Bereitstellung von Sportfreiflächen und Turnhallen sowie der Schwimm-
halle für Trainings- und Wettkampfzwecke der Wernigeröder Sportvereine 
gemäß der aktuell gültigen Entgeltordnung für die Nutzung städtischer 
Sportstätten,

»	� die Erhöhung des Anteils der Kinder, Jugendlichen, Mädchen, Frauen und 
Senioren in den Vereinen als Teil einer aktiven Sporttätigkeit und sozialer 
Betreuung,

»	 die Förderung des Behindertensports,

»	� die Stabilisierung vorhandener Sportarten in der Mitgliederzahl und Attrak-
tivität der Sportart für die Bürgerinnen und Bürger,

»	� die Unterstützung der Talententwicklung in den Vereinen, hierbei werden 
finanzielle Mittel erst nach Beratung im Ausschuss für Schule, Kultur und 
Sport bereitgestellt,

»	� die Förderung von Sportveranstaltungen und -projekten, die überregiona-
len Charakter (deutsche Meisterschaften, internationale Bestenermittlung) 
tragen und das Ansehen der Stadt mehren bzw. besonders publikumswirk-
sam sind,

»	� die Gewährung von finanziellen Mitteln für Ehrungen und Jubiläen der Ver-
eine,

»	� die anteilige Förderung von Sportstätten, die durch langfristige Pachtver-
träge durch die Vereine betrieben werden,

»	� die Nutzungsmöglichkeiten von kommunalen Räumen zur Förderung des 
Gemeinschaftslebens der Vereine.

1.	 Vorraussetzungen für die Förderung sportlicher Maßnahmen

1.1	 Antragsberechtigte

Vorrangig förderfähig im Sinne dieser Richtlinien sind insbesondere Vereine 
die sportliche Projekte planen und durchführen, für die ein begründetes öf-
fentliches Interesse besteht und Mitglied im Kreissportbund Harz sind. Auch 
förderfähig sind freie Träger, Gruppen, Einzelpersonen und Veranstalter soweit 
sie sportliche Projekte planen und durchführen, für die ein begründetes öffent-
liches Interesse besteht. Soweit nicht anerkannte gemeinnützige Vereine Anträ-
ge stellen, ist für diese eine nachvollziehbare Begründung der Gemeinnützigkeit 
des Projektes gesondert zu erbringen.
Besonders förderfähig sind Maßnahmen, die vorwiegend mit Kindern und Ju-
gendlichen arbeiten bzw. die Integration von Menschen mit Behinderung in 
die Gesellschaft zum Ziel haben. Sportliche Veranstaltungen und Projekte für 
ältere Mitbürger werden im Einzelfall ebenfalls finanziell unterstützt, wenn sie 
dem Ansehen der Stadt Wernigerode dienen und nicht nach der Richtlinie zur 
Förderung sozialer Arbeit der Stadt Wernigerode gefördert werden.

1.2	 Finanziellen Förderung

Finanzielle Förderung kann im Rahmen des jeweilig bestätigten Haushaltspla-
nes der Stadt Wernigerode für Sportvorhaben, die das bestehende Angebot 
des Sports ergänzen, gewährt werden. Insbesondere wenn sie ortsbezogen, 
vereinsübergreifend und mit Breitenwirkung arbeiten.

1.3	 Bedingung 

Bedingung der Förderungswürdigkeit von Projekten ist die Gewährleistung des 
Zugangs für alle Bürger sowie das Vorhandensein von Eigeninitiative und Mit-
verantwortung.

1.4	 Wiederholte Förderung

Projekte und Programme mit überdurchschnittlicher Breitenwirkung können 
auch wiederholt gefördert werden.
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1.5	 Überregionale Sportveranstaltungen

Überregionale Sportveranstaltungen durch ortsansässige Vereine, Gruppen und 
Initiativen (bzw. die Beteiligung daran) können dann gefördert werden, wenn 
sie geeignet sind, dem Ansehen der Stadt zu dienen und/oder dazu dienen, die 
Beziehungen zu den Partnerstädten weiter auszubauen.

1.6	 Förderfähige Projekte

Förderfähig sind nur solche Projekte, die vom geplanten Inhalt und vom Träger 
her die Gewähr für einen den Zielen des Grundgesetzes förderlichen Verlauf 
des Projektes bieten. 

2.	 Art und Umfang der Förderung

2.1	 Antrag

Die Gewährung von Zuschüssen erfolgt auf schriftlichen Antrag und im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Auf eine Förderung besteht 
kein Rechtsanspruch. 

Die Anträge auf Förderung von Sportprojekten oder Veranstaltungen des lau-
fenden Kalenderjahres müssen bis zum 30.04. im Amt für Schule, Kultur und 
Sport eingereicht werden.

2.2	 Fördersumme

Die Höhe der Fördersumme durch die Stadt Wernigerode ist im Einzelfall ab-
hängig von:

	 a) 	 Der Dauer des Projektes bzw. der Maßnahme.

	 b) 	� Der Höhe der Eigenverantwortung und Eigenleistung für das Projekt/
die Maßnahme.

	 c) 	 Der zu erwartenden Zielgruppe (vorrangig s. P. 1.1).

	 d) 	 Der Vielfalt der Sportangebote.

	 e) 	 Der Zusammenarbeit mit anderen Vereinen/Landesverbänden u. ä..

2.3	 Nichtförderung

Nicht förderfähig sind Ausgaben für Lebens- und Genussmittel sowie Getränke 
und gastronomischen Service.

2.4	 Vereinsjubiläen

Die Stadt fördert Vereinsjubiläen:
	 bei 25 Jahren		  100 €
	 bei 50 Jahren		  150 €
	 bei 75 Jahren		  200 €

Die Stadt Wernigerode stiftet für überregional bedeutsame Sportveranstaltun-
gen einen Preis für den Sportler/Sportlerin des Jahres.

Diese Förderungen unterliegen nicht den Vorschriften der Regelungen der 
Punkte 3.1 und 4.

2.5	 Ehrenbuches des Sports der Stadt Wernigerode

Es wird ein »Ehrenbuch des Sports der Stadt Wernigerode« geführt. Eingetra-
gen werden, die Sportler und Sportlerinnen, die von Vereinen vorgeschlagen 
und vom Hauptausschuss bestätigt wurden. Die Eintragung findet ein Mal jähr-
lich in einem würdigen Rahmen durch den Oberbürgermeister statt.

3.	 Antragstellung und Verfahren

3.1	 Schriftlicher Antrag

Ein schriftlicher Antrag auf Zuwendungen zur Förderung sportlicher Maßnah-
men und Projekte, ist mit dem im Internet unter Stadt Wernigerode / Formu-
lare veröffentlichten Formular im Amt für Schule, Kultur und Sport zu stellen. 
Neben den Erfassungsdaten (Name, Anschrift, Bankverbindung, bei Gruppen 
auch Name des Projektleiters) sind mit dem Antrag abzugeben:

a)	� Eine ausführliche Beschreibung der geplanten Maßnahme/des geplanten 
Projektes einschließlich der Terminkette sowie eine Beschreibung der Ziel-
gruppe und der angestrebten Ziele des Projektes.

b)	� Ein nach Ausgabearten aufgeschlüsselter Kostenplan mit den Gesamtkos-
ten.

c)	� Ein Finanzierungsplan mit der Darstellung der Eigenleistungen, Leistungen 
Dritter, und beantragter Förderung bei der Stadt Wernigerode. Ergänzend 
sind die unbaren eigenen Leistungen des Antragstellers darzustellen. 

3.2	 Mittelvergabe

Zuschüsse ab einer gewährten Fördersumme von 1.500,00 € werden generell 
dem Ausschuss für Schule, Kultur und Sport zur Empfehlung vorgelegt. Über 
Fördersummen unterhalb dieses Limits entscheidet die Verwaltung auf der 
Grundlage dieser Richtlinie und der zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel 
nach sachgerechter Prüfung.

Soweit im laufenden Kalenderjahr noch Mittel verfügbar sind, können in be-
gründeten Ausnahmefällen auch nach dem 30.04. eingehende Anträge be-
schieden werden.

Nach Abschluss des jeweiligen Haushaltsjahres legt die Verwaltung einen Be-
richt zur Vergabe der Fördersummen im Ausschuss für Schule, Kultur und Sport 
vor. 

3.3	 Zwischenbescheid

Jeder Antragsteller erhält von der Stadtverwaltung Wernigerode einen schriftli-
chen Zwischenbescheid mit Registriernummer. Diese ist bei Schriftverkehr stets 
anzugeben.

3.4	 Zuwendungsbescheid

Über eine Zuwendung von Mitteln aus dem städtischen Haushalt wird dem 
Antragsteller ein Zuwendungsbescheid erteilt. Dieser enthält alle wichtigen 
Angaben über die Höhe der Fördersumme, die zuwendungsfähigen und nicht 
zuwendungsfähigen Ausgaben, den bestätigten Finanzierungsplan, die Ne-
benbestimmungen sowie das Datum der Abrechnung bei der Stadtverwaltung 
Wernigerode. Dem Zuwendungsbescheid liegt das Formblatt »Verwendungs-
nachweis« bei. Bei Ablehnung des Antrages erfolgt ebenfalls eine schriftliche 
Information an den Antragsteller.

4.Verwendungsnachweis

4.1	 Ordnungsgemäße Verwendung

Über die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel ist durch den Antragstel-
ler nach Beendigung der Maßnahme ein Verwendungsnachweis (Sachbericht 
und zahlenmäßiger Nachweis) zu fertigen. Dieser muss auf dem, mit dem Zu-
wendungsbescheid zugeschicktem Formular angefertigt werden. Der Verwen-
dungsnachweis ist bis spätestens 28.02.des darauffolgenden Kalenderjahres im 
Amt für Schule, Kultur und Sport einzureichen.

4.2	 Abrechnung

Zur Abrechnung sind der ordnungsgemäß ausgefüllte Verwendungsnachweis 
sowie sämtliche Originalrechnungen, Banküberweisungsformulare und Origi-
nalquittungen vorzulegen.
Diese Unterlagen sind beim Antragsteller 10 Jahre aufzubewahren.

5. Allgemeine Nebenbestimmungen

	 a)	� Die gewährten Zuwendungen sind gemäß dem Zuwendungsbescheid 
zweckentsprechend zu verwenden.

	 b) 	� Der angegebene Förderzeitraum kann auf schriftlichen Antrag mit 
stichhaltiger Begründung verlängert werden. Sonstige Änderungen, 
die die Verwendung der Mittel oder den Verlauf des Projektes wesent-
lich beeinflussen, sind der Stadt Wernigerode rechtzeitig anzuzeigen.

	 c) 	� Eine Änderung des Verwendungszweckes ist grundsätzlich nicht zuläs-
sig. In begründeten Ausnahmefällen und auf schriftlichen Antrag hin 
kann die Verwaltung im sachgemäßen Ermessen eine veränderte Mit-
telverwendung zulassen, soweit damit die Förderziele erreicht werden.

	 d) 	� Soweit Gegenstände mit einem Wert von mehr als 150,00 € im Rah-
men eines geförderten Projektes erworben werden sollen, sind dafür 
mindestens 3 Angebote einzuholen, soweit nicht im Einzelfall andere 
Festlegungen getroffen werden oder schon im Antrag sachgerechte 
Begründungen für den Erwerb ohne Angebotseinholung abgegeben 
werden. Erworbene Gegenstände sind nachvollziehbar zu inventarisie-
ren.

	 e) 	� Werden die anerkannten zuwendungsfähigen Ausgaben nicht erreicht, 
so verringert sich der jeweilige Anteil der Kommune.

	 f) 	� Die Stadt Wernigerode weist in geeigneter Form, gegebenenfalls in 
Presseveröffentlichungen oder in Drucksachen, auf die Förderung hin.

	 g) 	� Die Zuwendung kann zurückgefordert werden, wenn der Verwen-
dungsnachweis nicht ordnungsgemäß erbracht wird, wenn die Mittel 
zweckentfremdet verwendet oder Nebenbestimmungen verletzt wer-
den.
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Einladung zum 5. Gesamteltern-
abend der Stadt Wernigerode
Bereits in guter Tradition bietet der Stadtelternrat einmal im Jahr allen El-
tern, Großeltern, Lehrern, Erziehern und Interessenten einen thematischen 
Gesamtelternabend an. 
In diesem Jahr konnte hierfür der Erziehungsberater, Autor und Kolumnist 
Dr. Jan-Uwe Rogge gewonnen werden, der am 12.05.2015, um 19:00 Uhr 
im AudiMax der Hochschule in Wernigerode, Am Eichberg 1, zum Thema 
»Was Kinder und Jugendliche heute brauchen« sprechen wird.
Sein Motto: »Erziehung kann Spaß machen!«
Wir dürfen Sie zu einem spannenden und außergewöhnlichen Erziehungs-
vortrag einladen, bei dem es nicht nur um eine reine Wissensvermittlung 
geht. So ist es ein Vergnügen, dem Referenten zuzuhören, der es in charis-
matischer und witziger Art versteht, sein Publikum zu fesseln. Alle, denen 
Kinder und deren Erziehung am Herzen liegen, sind hierzu eingeladen. Ein 
interessanter Abend zum Thema Erziehung wird sich Ihnen bieten.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Sie wird in Unterstützung des Amtes für 
Schule, Kultur und Sport sowie des Amtes für Jugend, Gesundheit und So-
ziales der Stadt Wernigerode ausgerichtet.

Cary Barner 
Vorsitzende des Stadtelternrates 

6.	 Inkrafttreten

Die Richtlinie tritt am 01.01.2016 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Richtlinie vom 
16. November 2011 außer Kraft.

Wernigerode, 08.04.2015

Peter Gaffert
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

DEZERNAT III – BAUWESEN/STADTPLANUNG

Neuaufstellung des vorhaben- 
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 24  
»Am Bürgerpark / Im langen  
Schlage« der Stadt Wernigerode mit  
Vorhaben- und Erschließungsplan  
im beschleunigten Verfahren nach  
§ 13 a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 04.12.2014 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 24 »Am Bürgerpark 
/ Im langen Schlage« als Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleu-
nigten Verfahren nach §§ 12, 13, 13a BauGB aufzustellen. Der räumliche Gel-
tungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ergibt sich aus folgen-
dem Kartenausschnitt:

In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 26.03.2015 wurde der 2. Entwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 24 »Am Bürgerpark / Im langen 
Schlage« mit Vorhaben- und Erschließungsplan i. d. F. v. 05.03.2015 gebilligt 
und zur erneuten öffentlichen Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB (2-wöchi-
ge Auslegung) bestimmt.
Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahren sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von zwei Mehrfamilienhäusern 
mit insgesamt 16 Wohneinheiten geschaffen werden. Das Ziel des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes mit der Wiedernutzbarmachung / Nachverdichtung 
dieser Fläche für Wohnungsbauvorhaben (2 Mehrfamilienhäuser) entspricht 
den städtebaulichen Entwicklungsvorstellungen der Stadt.
Gemäß § 13 a Abs. 3 Nr. 1 BauGB wird das vorhabenbezogene Bebauungsplan-
verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt.

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen in 
der Fassung vom 05.03.2015, einschließlich der Begründung und des Vorha-
ben- und Erschließungsplanes
vom 05.05.2015 bis einschließlich 22.05.2015  bei der
Stadt Wernigerode
Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während folgender Zeiten:
montags bis mittwochs 	 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 
			   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags    	 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags                          	 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und sich innerhalb der oben genannten Frist zur Pla-
nung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift äußern. Es wird weiter darauf 
hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über die Bebauungsplanänderung unberücksich-
tigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 
47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Verfasser zweckmäßig.
Die Entwurfsunterlagen zu dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 24 
»Am Bürgerpark/ Im langen Schlage« können zeitgleich auch im Internet unter 
www.wernigerode.de unter »Bauen und Wirtschaft« in der Rubrik »Planen & 
Bauen« unter »Bebauungsplanung« eingesehen werden.

Wernigerode, den 25.04.2015

Gaffert
Oberbürgermeister 

Bekanntmachung
Das Amtsblatt Nr. 2 vom 31.03.2015 der öffentlichen Versorgungs- und Ent-
sorgungsunternehmen im Landkreis Harz ist erschienen und kann auf der Inter-
netseite des Wasser- und Abwasserverbandes Holtemme-Bode www.wahb.eu 
heruntergeladen werden.
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf 
https://myspace.
com/stadtjugend-
wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend­
pflege Wernigerode, Schlacht­
hofstraße 6, 38855 Wernige­
rode, Gernot Eisermann //  
Tel. 03943-654 517 // stadt­
jugend@wernigerode.de

JUGENDHAUS CENTER

Benzingeröder Chaussee 1
Telefon 0 39 43-2 22 91 // 
jhcenter@wernigerode.de // 
Kathrin Pook, Mario Schmidt

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag // jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr

Kinderzeit
14:00 – 18:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag
Spieleworkshop – Offene 
Angebote // 15:00 – 16:30 
Uhr Fitness Mädchen // 17:00 
– 19:00 Uhr Fitness Jungen

jeden Dienstag
15:00 – 18:00 Uhr Töpfer-
werkstatt // 15:30 – 16:30 
Uhr Projekt Line Dance

jeden Mittwoch
15:00 – 17:30 Uhr Kreativ-
werkstatt // 17:00 – 19:00 
Uhr Fitness Jungen

jeden Donnerstag
15:00 – 18:00 Uhr Cooperati-
onstag (Internationaler Bund, 
Stadt Wernigerode und  
Ehrenamtliche): Sport &  
Turniere / Kreativangebote / 
Ausflug & Erleben / Eltern 
kochen für Kinder

jeden Freitag
14:00 – 18:00 Uhr Entdecken 
& Erleben // 18:30 – 19:30 
Uhr Fitness Jungen // 19:00 
– 21:00 Uhr Jugendkoch AG 
// 20:00 – 21:00 Uhr Fitness 
Mädchen

jeden 2. Samstag
14:00 Uhr Samstagscafé mit 
Back AG für Kinder, Jugendli-
che und Eltern // 14:00 – 
22:00 Uhr Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Bandprobe // 
Kickern // Internet // Spielen 
u. v. a. m.

HIGHLIGHTS MAI – THEMA 
»RAUS IN DEN FRÜHLING«

Donnerstag, 07.05.15
Cooperationstag (Internatio-

naler Bund, Stadt Wernigero-
de und Ehrenamtliche): Sport, 
Spiel – Spannung & Experi-
mente

Freitag, 08.05.15
15:00 – 18:00 Uhr Radtour 
mit Picknick / Bitte verkehrs-
sicheres Fahrrad mitbringen! / 
Alter ab 9 J. / Kosten 0,50 € / 
Anmeldung notwendig!
Nachtangeln - weitere Infos 
im Center / Anmeldung 
notwendig!

Samstag, 09.05.15
Samstags-Café mit Kino

Mittwoch, 13.05.15
17:00 – 20:00 Uhr Abschluss-
party mit der Praktikantin und 
Pizza backen

Dienstag, 19.05.15
Fußball-Nachtturnier /  
Ort: Sporthalle Stadtfeld / 
Weitere Infos im Center!

Freitag, 22.05.15
Wanderung oder Radtour mit 
Picknick – weitere Infos im 
Center / Alter ab 9 J. / Kosten 
0,50 € / Anmeldung notwen-
dig!

Samstag, 23.05.15
Samstags-Café mit Kino

Donnerstag, 28.05.15
Cooperationstag (Internatio-
naler Bund, Stadt Wernigero-
de und Ehrenamtliche): Sport, 
Spiel – Spannung & Experi-
mente

Freitag, 29.05.15
15:00 – 18:00 Uhr Ausflug 
zur Burgruine Regenstein / 
Alter ab 9 J. / Kosten 0,50 € / 
Anmeldung notwendig!

Freitag, 29.05.15
18:00 – 22:00 Uhr  ü12-Disco 
im Center mit Lagerfeuer auf 
dem Hof / Alter ab 12 J. mit 
Einverständniserklärung der 
Eltern / Anmeldung notwen-
dig!

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 8
Telefon 0 39 43-63 36 61 //
jtharzblick@wernigerode.de  
// Ansprechpartner: Marcel 
Völkel, Birgit Hannover

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag // jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr

Kinderzeit
14:00 – 18:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag
14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hortkindern // 15:00 Uhr 
Spielworkshop

jeden Dienstag
15:00 Uhr Kreativangebot

jeden Mittwoch
14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hortkindern // 16:00 Uhr 

Musikworkshop // 19:00 Uhr 
Hallenzeit für Jugendliche 
(außer in den Ferien)

jeden Donnerstag
15:00 Uhr Exkursionstag

jeden Freitag
15:00 Uhr Kinderkochstudio 
// 18:00 Uhr Kochen und 
Backen für Jugendliche

jeden 2. Samstag
Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Bandprobe // 
Kickern // Internet // Spielen 
u. v. a. m.

HIGHLIGHTS 

Dienstag, 05.05.15
15:30 Uhr Löffelkerlchen 
basteln

Donnerstag, 7.05.15	
15:30 Uhr Radtour zur Teich-
mühle mit Kindern

Montag, 11.05.15	
15:30 Uhr Monopoly-Karten-
Turnier	

Donnerstag, 21.05.15 
15:30 Uhr Ausflug zur  
Skihütte mit Lagerfeuer

Dienstag, 26.05.15	
15:30 Uhr Kreatives Gestalten 
mit Tonpapier

Donnerstag, 28.05.15
18:00 Uhr Disco und Grillen 
im Jugendtreff mit Jugendli-
chen

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo	 13:30 – 21:30 Uhr
Di	 13:30 – 21:30 Uhr
Mi	 16:00 – 21:00 Uhr
Do	 16:00 – 21:00 Uhr
Fr	 14:00 – 23:00 Uhr
Sa	 16:00 – 22:00 Uhr
Mi, Do, Sa – begleitete 
Selbstverwaltung 
12.05. – 14.05.2015 und 
21.05. – 23.05.2015 von 
15:00 – 21:00 Uhr begleitete 
Selbstverwaltung

REGELMÄSSIG

Mo, Di, Fr – Gespräche bei 
Tee & Gebäck über das All-
tägliche & Probleme // 16:00 
– 18:00 Uhr Gesellschafts-
spiele // 19:00 – 20:00 Uhr 
Gruppengespräche // 20:00 
– 21:00 Uhr Zeit für individu-
elle Gespräche

jeden Montag
18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Mittwoch
15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis in der Mehr-
zweckhalle Benzingerode

jeden Freitag
15:00 – 18:00 Uhr Spielnach-
mittag // 18:00 – 20:00 Uhr 
Kochclub

HIGHLIGHTS

Montag, 04.05.15
15:00 – 17:30 Uhr Gespräche 
und Spiele

Dienstag, 05.05.15
15:00 – 17:00 Uhr Fußball 
auf dem Bolzplatz // 17:00 
– 18:00 Uhr Planung Tages- 
oder Nachtangeln und Ab-
stimmung Vorbereitung

Freitag, 08.05.15
15:00 – 17:30 Uhr Vorberei-
tung Nachtangeln // 17:30 
Uhr bis Samstag, 09.05.15, 
ca. 9:00 Uhr Nachtangeln in 
Veckenstedt (Kosten: 1 Angel 
12,50 € / 2 Angeln 17,50 €)
Schlechtwettervariante::
16:00 – 18:00 Uhr Gesprä-
chenachmittag // 19:00 – 
22:00 Uhr Spieleabend

Samstag, 09.05.15
05:30 – 19:30 Uhr Tagesan-
geln (falls Nachtangeln aus-
fällt), Kosten s.o.

Montag, 18.05.15
15:00 – 18:00 Uhr Gesell-
schaftsspiele

Dienstag, 19.05.15
15:00 – 18:00 Uhr Ballspiele 
auf dem Bolzplatz

Dienstag, 26.05.15
15:00 – 18:00 Uhr Gespräche 
und Spiele am Club

Freitag, 29.05.15
15:00 – 16:00 Uhr Gespräche 
am Club und Einkauf // 17:00 
– 22:00 Uhr Fahrt zum Blauen 
See (Schlechtwettervariante: 
Kinobesuch / Selbstkosten)

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 //
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo	 16:00 – 21:00 Uhr
Di	 16:00 – 21:00 Uhr
Mi	 14:30 – 21:30 Uhr
Do	 14:30 – 21:30 Uhr
Fr	 16:00 – 22:00 Uhr
Sa	 16:00 – 22:00 Uhr
Mo, Di, Fr – begleitete Selbst-
verwaltung
12.05. – 14.05.2015 und 
21.05. – 23.05.2015 von 
15:00 – 21:00 Uhr begleitete 
Selbstverwaltung

REGELMÄSSIG

Mi, Do – 14:30 – 15:00 Uhr 
Gespräche über das Alltägli-
che und Probleme // 17:30 
– 18:30 Uhr Kochclub (1 €) // 
20:00 – 21:00 Uhr Zeit für 
individuelle Gespräche

jeden Montag
18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Mittwoch
15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis, Mehr
zweckhalle Benzingerode

HIGHLIGHTS

Dienstag, 05.05.15
15:00 – 17:00 Uhr Ausflug 
zur Stuvenburg
19:00 – 21:00 Uhr Gespräche 
und Spiele mit den Jugendli-
chen

Mittwoch, 06.05.15
15:00 – 17:30 Uhr Fußball 
auf dem Bolzplatz
17:30 – 18:00 Uhr Planung 
Tages- oder Nachtangeln
19:00 – 21:00 Uhr Ausflug 
zum Bowling (Kosten 3,50 €)

Freitag, 08.05.15
15:00 – 17:30 Uhr Vorberei-
tung Nachtangeln
17:30 Uhr bis Samstag, 
09.05.15, ca. 9:00 Uhr 
Nachtangeln in Veckenstedt 
(Kosten: 1 Angel 12,50 € / 2 
Angeln 17,50 €)
Schlechtwettervariante::

Samstag, 09.05.15
05:30 – 19:30 Uhr Tagesan-
geln, Kosten s.o.

Mittwoch, 20.05.15
14:00 – 17:30 Uhr Ausflug zu 
den Hohneklippen  (Kosten 1 
€ für Eis) // 18:00 – 21:00 
Uhr Fußball und Grillen am 
Club (Kosten 3 €)

Mittwoch, 27.05.15
16:00 – 17:30 Uhr Freizeit am 
Schäferteich
18:30 – 22:00 Uhr Kinobe-
such nach Angebot (Selbst-
kosten)

Donnerstag, 28.05.15
15:00 – 17:30 Uhr Freizeit am 
Schäferteich – Schlechtwet-
tervariante: Basteln im Kinder- 
und Jugendhaus »Center«
18:30 – 21:00 Uhr Einkauf 
und Vorbereitung Skihütten-
freizeit

Samstag, 30.05.15
10:00 Uhr bis Sonntag, 
31.05.15, ca. 14:00 Uhr 
Skihüttenfreizeit mit Wande-
rung, Kochen u.v.m. (Kosten 
10 €)

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, OT Schierke –  
in der Kita Brockenkinder
Telefon über Schierker Baude 
039455-8630

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi	 15:00 – 18:00 Uhr 
Do	 15:00 – 18:00 Uhr
Wegen Bauarbeiten finden 
die Treffs des Jugendclubs 
zurzeit in der Schierker Baude, 
Barenberg 18 in Schierke 
statt.

Jugendtreffs der Stadtjugend-
pflege Wernigerode machen 
Frühjahrsputz
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Kindertagesstätte »Benjamin Blümchen« ist ein »Haus der kleinen Forscher«
Dinge zu hinterfragen und ihnen auf den Grund 
gehen gehört seit fünf Jahren zum Alltag in der 
Kindertagesstätte »Benjamin Blümchen«. 2011 er-
hielten wir dafür erstmals das Zertifikat »Haus der 
kleinen Forscher«.

Regelmäßig gehen die Kinder den Phänomenen 
Wasser, Erde, Luft, Gas, Strom auf den Grund, er-
kunden ihren Körper und das, was uns gesund und 
stark macht.

In der Zeit vom 16. bis zum 20. März 2015 wur-
de in allen Räumen der Kita und von allen Erziehe-
rinnen Projekte zum Forschen angeboten. 

Die Kinder 
»	� erforschten in dem Projekt »Vom Rotkraut zum 

Blaukraut«, wie sich der Rotkohlsaft verändert, 
wenn man ihn mit Zitronensaft, Apfelessig oder 
auch Gallseife versetzt,

»	 lernten die Trägheit unserer Augen kennen,
»	� erkundeten die Trägheit unserer Augen und be-

wunderten die Vielfalt von Farbspielen,
»	 mumifizierten Obst,
»	� bestaunten die Lichteinwirkungen an Gegen-

ständen,
»	 stellten Stärke aus Kartoffeln her,

»	� färbten Stoffe mit Farben aus Lebensmitteln, 
z.B. Rote Bete,

»	� entdeckten bewegte Luft und schafften es, Luft 
sichtbar machen,

»	� erkundeten unterschiedliche Bodenarten von 
Erde bis Sand.

Für Ihr Engagement erhielt die Einrichtung am 25. 
März 2015 erneut die Zertifizierung »Haus der klei-
nen Forscher«, die nach zwei Jahren wieder neu 
beantragt werden muss, mit dem Nachweis, dass 
die Kinder der Kita »Benjamin Blümchen« auch 
weiterhin neugierig die Welt erforscht haben. //

Riesen Freude bei den Großen
Die ältesten Kindergartenkinder der Kindertages-
stätte Musikus in der Burgbreite staunten nicht 
schlecht, als sie ihre ABC-T-Shirts anprobieren durf-
ten. Nicht mehr lange und die stolzen »Großen« 
sind endlich Schulkinder. 

Entworfen wurde das Motiv von Stefanie Ha-
gen, der Mama von Jamie Luca – einem Kind der 
»Xylophone«, wie sich die älteste Gruppe nennt. 

Alle freuten sich über das leuchtende Grün der T-
Shirts und wollten sie am liebsten gar nicht mehr 
ausziehen. Zu besonderen Anlässen und an den 
ABC-Tagen in den Grundschulen der Stadt werden 
diese schicken Oberteile nun getragen. Ein beson-
derer Dank geht an dieser Stelle an Familie Hell-
mund, die das Bedrucken und Organisieren der 
Shirts in Auftrag gab. // KK, SR

Ein Verein stellte sich vor – Seniorenvertretung trifft Hospizverein 
In den Räumen des Senioren-und Familienhauses 
in der Steingrube 8 fand auf Initiative der Werni-
geröder Seniorenvertretung am 11. März 2015 
eine Informationsveranstaltung des Hospizvereins 
statt. Ein schwieriges Thema, dass nur allzu gern 
verdrängt wird. 

Carola Stockmann als Gründungsmitglied des 
Hospizvereins Wernigerode e.V. hielt einen Einfüh-
rungsvortrag, bei dem die Entwicklungsgeschichte, 
das Selbstverständnis und die Arbeit des Vereins 
kompetent und einfühlsam erläutert wurden. 

Sie betonte unter anderem, dass diese Arbeit 
nur durch die großzügige Unterstützung der Stadt 
und vieler Sponsoren sowie das Engagement der 
gut ausgebildeten ehrenamtlichen Helfer möglich 
ist. Dafür muss man sehr dankbar sein. 

Anschließend konnten von den Zuhörern Fra-
gen gestellt werden.   

Die Trauer um Angehörige und Freunde, aber 
auch Kinder sowie die eigenen Bedenken, Erfah-
rungen, Gedanken und Gefühle der Zuhörer spiel-
ten hier eine große Rolle. 

Frau Stockmann hat auf einfühlsame und sen-
sible Art darauf reagiert und erklärt, warum ihr die-
se Arbeit auch Erfüllung gibt. 

Wir danken besonders dafür, dass es eine sehr 
informative und trotz des Themas keine traurige 
Veranstaltung war. 

Rita Ahrens, die neugewählte Vorsitzende der 
Seniorenvertretung, überreichte als kleinen Dank 
Frühlingsblumen, eingefangener Sonnenschein, 
wie sie betonte.  //�

� Gerlinde Heyder 

20. Mai 2015 – Gesundheitstag für Senioren
Der nun schon zur Tradition gewordene Schwimm- 
und Fitnesstag findet in diesem Jahr erstmalig an 
einem Vor- und Nachmittag statt - vormittags in 
der Schwimmhalle Weinbergstraße und am Nach-
mittag in der Sporthalle der Diesterweg-Schule.

Damit ist das Angebot für interessierte Senio-
ren noch vielfältiger geworden. Neben Wasser-
gymnastik und Rückenschule durch Fachkräfte der 
Schwimmhalle sowie Behandlungen durch die Kos-
metikschülerinnen der berufsbildenden Schulen in 
der Feldstraße wird es als Highlight eine kleine Ba-
demodenschau mit Badebekleidung, Bademänteln 
sowie Bequemkleidung und modische Ergänzun-
gen, wie Tücher und ähnliches geben. Die Sauna 
ist geöffnet. 

Durch Fachleute wird die Blut- und Venen-
druckmessung durchgeführt. Des Weiteren stehen 
ein Fußscanner zur Bestimmung von Fehlstellungen 
und weitere sportliche Hilfsmittel zur Verfügung.

Im Eingangsbereich werden Wasser und Obst 
angeboten und die Cafeteria der Schwimmhalle ist 
für weiterreichende Verpflegung geöffnet.

Am Nachmittag wird in der Sporthalle ebenfalls 
ein vielfältiges Programm angeboten. In der Zeit 
von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr absolvieren die Senio-
ren den sportlichen Teil des Tages.

Neben Gymnastik mit Musik und Tipps zur un-
fallfreien Alltagsbewältigung für unsere Altersgrup-

pe durch eine Physiotherapeutin und dem Kennen-
lernen von Qi Gong als eine sanfte Bewegungsart, 
gibt es ebenfalls Blut- und Venendruckmessung 
und einen Fußscanner sowie Informationen zur 
Handhabung von Schrittzählern und Therabändern 
und anderem mehr.

Ein anspruchsvolles Programm!
In der Schwimmhalle wird der Unkostenbeitrag 

von 5,00 Euro und in der Sporthalle von 4,00 Euro 
erhoben. Dass damit nicht alle Kosten gedeckt sind, 
kann sich jeder vorstellen.

Nur durch die Unterstützung der Stadt sowie 
Spenden ist diese Veranstaltung möglich. Ein an 
vielen Stellen ausgelegter Flyer wird noch genauere 
Informationen geben.

Der Kartenvorverkauf für diese beiden Veran-
staltungen beginnt am 20.04.2015 im Familien- 
und Seniorenhaus in der Steingrube 8 und in der 
Schwimmhalle Weinbergstraße. Restkarten sind 
jeweils an der Tageskasse erhältlich. //

Neues Logo der  
Seniorenvertretung der 
Stadt Wernigerode e.V.
Der Vorstand der 
Seniorenvertretung 
der Stadt Werni-
gerode e.V. war 
auf der Suche nach 
einem Logo für 
die Öffentlichkeits- 
und Außenarbeit 
des Vereins. Hier 
konnte uns Frau 
Mendritzki – sie ist 
Beisitzerin im Vorstand – einige ihrer Entwürfe vor-
legen. Schnell war man sich im Vorstand darüber 
einig, welcher Entwurf favorisiert wird. Das Logo 
stellt die Fassade des Familien- und Seniorenhauses 
in der Steingrube 8 dar und zeigt, dass die Seni-
orenvertretung hier ihre Heimstätte gefunden hat. 
Auch Frau Stockmann als Leiterin des Hauses war 
von der Idee und dem Entwurf begeistert. 

Der Entwurf wurde dann beim Oberbürgermeis-
ter zur Genehmigung eingereicht und Andreas Me-
ling genehmigte das neue Logo, das ab sofort un-
seren Schriftverkehr und unsere Plakate schmücken  
wird. // � Text: Seniorenvertretung
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100. GEBURTSTAG

Elfriede Stürmer

95. GEBURTSTAG

Erich Reulecke
Hildegard Gräßner

90. GEBURTSTAG 

Maria Graw
Johanna Lukowsky
Ilse Knoll
Gisela Bruhn
Helene Klöpzig
Hildegard Radtke
Ingeburg Zippel
Liddy Schrader

85. GEBURTSTAG

Günter Fleischer
Irene Wagner
Henriette Hamann

Hermann Quensel
Margot Reulecke
Waltraut Augustin
Dr. Hans Dietrich Houben 
Bruno Ehlert
Anna Görlach
Otto Schubert
Fritz Ruhnke
Ilse  Eilers
Karl-Heinz Ziomek
Joachim Wolff
Henny Zimmermann 
Max Trahorsch
Herbert Hoffmeister
Marlene Wolf
Helga Braeme
Gottfried Schmidt
Irmgard Becker
Hannelore Olbrich
Gisela Schulze
Horst Zaremba

80. GEBURTSTAG

Walter Koch
Dorothea Schunk
Ilse Düfert
Irmgard Stille
Renate Rocha
Annemarie Müller
Hans Geist
Babara Schluck
Liesbeth Stephan 
Erika Ginter
Christa Nierlein
Reinhard Becker 
Klaus Kowalsky
Helga Kabis
Werner Fünfstück
Helga Johrde
Rolf Holland
Helda Zettl
Dieter Einbordt

75. GERBURTSTAG 

Günter Kulla
Helmut Schuster
Heinz Baltzer
Rolf Grobe
Dieter Menzel
Karla Meyer
Edelgard Franke
Ingrid Pischel
Peter Havekost
Eberhard Mattheus
Rosemarie Körner
Brigitte Wiedemann+
Klaus Wilke
Hildegrad Dugas 
Christel Sieboth 
Ulrich Tautz
Ellen Jürgens
Helmut  Graumann
Brigitte Patzina
Doris Fischer

Günter Englich
Werner Martini
Sieglinde Freidrich
Ursula Placzek
Rudolf Fischer 
Manfred Eschborn
Eva  Fricke
Walter Hellmund
Hubert Müller
Hanna Begett
Heinz-Dieter Ahrendt
Bernd Jodexnun-Dixen
Hella Göricke
Marlis Walter
Peter Schreiber
Hartmut Bergmann 
Ursula Schrader
Jürgen Wolgast
Jutta Eisermann 
Helmut Blaschek
Dieter Freudenberg 

70. GEBURTSTAG 

Wilfried Wenzel
Heidemarie Homann
Ute Schickerling
Renate Meseck
Siegfried Palatz
Irmtraut Löbecke
Lutz Müller
Margitta Schwarz
Dieter Mesek
Rita Reader
Brigitte Günther
Hildegard Pieper-Fligge 
Bärbel Potschien 
Brigitte Bosse
Renate Becker 
Lothar Kolk
Margit Kaufmann 

// GRATULATION ZUM GEBURTSTAG IM APRIL

// Soziales

SENIOREN- UND FAMILIENHAUS 
WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 03.05.2015
11:15 Uhr Hospizverein – Sonntag 
gegen Traurigkeit

Montag, 04.05.2015
09:15 Uhr Englisch // 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus //  
10:00 Uhr Schach // 11:00 Uhr 
Englisch // 13:00 Uhr Volkssolidari-
tät – Skat // 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 14:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Frauen nach Krebs // 17:00 Uhr 
Hospizverein – Sprechzeit // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Suchtbetroffe-
ne // 17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressionen // 
18:00 Uhr Hospizverein – Hospizbe-
gleiterkurs

Dienstag, 05.05.2015
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr Gehirntrai-
ning // 10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 14:30 Uhr Englisch // 
14:30 Uhr SPD – AG 60 plus // 
14:30 Uhr Schreibwerkstatt //  
15:45 Uhr Seniorentanz Einsteiger

Mittwoch, 06.05.2015
09:30 Uhr Kontakteverein –  
Gesprächskreis »Fragen zur Zeit« // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 Uhr 
Kreativgruppe // 14:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Blinde- und Sehbehin-
derte // 15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 Uhr 

Weißer Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 Uhr 
Schach // 18:00 Uhr Hospizverein 
– Trauergesprächskreis // 19:30 Uhr 
Qi Gong

Donnerstag, 07.05.2015
10:00 Uhr Nordic Walking //  
10:00 Uhr Instrumentalkreis // 
14:00 Uhr Spielnachmittag //  
14:00 Uhr Initiativgruppe –  
Wandergruppe der ehemaligen 
Lehrer // 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Aktiv Kreativ // 15:00 Uhr BRH 
– Vorstand

Freitag, 08.05.2015
14:30 Uhr Hospizverein – Fortbil-
dung (Hospiz macht Schule)

Sonnabend, 09.05.2015
09:00 Uhr Hospizverein – Fortbil-
dung (Hospiz macht Schule)

Montag, 11.05.2015
09:15 Uhr Englisch // 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus // 10:00 
Uhr Schach // 11:00 Uhr Englisch // 
13:00 Uhr Volkssolidarität – Skat // 
14:30 Uhr Singgemeinschaft // 
14:30 Uhr Selbsthilfegruppe Parkin-
sonbetroffene // 17:00 Uhr Hospiz-
verein – Sprechzeit // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbetroffene // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Depressionen // 
18:00 Uhr Hospizverein – Hospizbe-
gleiterkurs

Dienstag, 11.05.2015
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr Kontakte-
verein – Kreativkreis // 14:30 Uhr 
Englisch // 14:30 Uhr Geselliges 
Tanzen  // 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 13.05.2015
09:30 Uhr Kontakteverein –  

Gesprächskreis »Fragen zur Zeit« // 
09:30 Uhr Seniorentanz Fortge-
schrittene // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 14:00 
Uhr Initiativgruppe – Naturfreunde 
// 15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 Uhr 
Weißer Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 Uhr 
Schach // 19:00 Uhr Qi Gong

Freitag, 15.05.2015
09:30 Uhr Malzirkel

Montag, 18.05.2015
09:15 Uhr Englisch // 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus //  
10:00 Uhr Schach // 11:00 Uhr 
Englisch // 13:00 Uhr Volkssolidari-
tät – Skat // 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechzeit // 17:30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Suchtbetroffene // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Depressionen // 18:00 Uhr 
Hospizverein – Hospizbegleiterkurs

Dienstag, 19.05.2015
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr Gehirntrai-
ning // 10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 14:00 Uhr VS – Orts-
gruppe 27 Mitgliedertreffen //  
14:30 Uhr Englisch // 15:45 Uhr 
Seniorentanz Einsteiger // 17:00 Uhr 
Qi Gong // 18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 20.05.2015
09:30 Uhr Kontakteverein – Ge-
sprächskreis »Fragen zur Zeit« // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 Uhr 
Kreativgruppe // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete // 
16:00 Uhr Weißer Ring – Opferbera-
tung // 16:00 Uhr Weißer Ring 
– Mitgliedertreffen // 17:00 Uhr  
Qi Gong // 18:00 Uhr Schach // 
18:00 Uhr Hospizverein – Trauerge-

sprächskreis // 19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 21.05.2015
09:30 Uhr Lesekreis // 10:00 Uhr 
Nordic Walking // 10:00 Uhr Instru-
mentalkreis // 14:00 Uhr Spielnach-
mittag // 14:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Rollifahrer // 14:30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Schlaganfallbetroffene // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe – Aktiv 
Kreativ

Dienstag, 26.05.2015
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr Gehirntrai-
ning // 10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 14:30 Uhr Englisch // 
15:00 Uhr Rentenberatung // 15:45 
Uhr Seniorentanz Einsteiger // 16:15 
Uhr Kochen // 18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 27.05.2015
09:30 Uhr Kontakteverein – Ge-
sprächskreis »Fragen zur Zeit« // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 Uhr 
Kreativgruppe // 14:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Diabetiker // 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Weißer Ring – Opfer-
beratung // 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:00 Uhr Schach // 18:00 Uhr 
Hospizverein – Trauergesprächskreis 
// 19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 28.05.2015
10:00 Uhr Nordic Walking // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 Uhr 
Kontaktegruppe – Aktiv Kreativ // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe Kehl-
kopflose

(Änderungen möglich) 
Unter der Telefonnummer 
03943-605044 können nähere 
Informationen erfragt oder 
persönliche Gesprächstermine ver-
einbart werden.
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SENIORENVERTRETUNG DER 
STADT WERNIGERODE E. V.

im Senioren- und Familienhaus
Steingrube 8
38855 Wernigerode
Telefon: 03943-248873
Mail: seniorenvertretung-stadt@werni­
gerode.de

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 12.05.15
Busfahrt für Senioren zur Ranger-
station Scharfenstein, Anmeldung 
bei Frau Heindorf, Tel. 03943-24760 
nach 18:00 Uhr

Mittwoch, 20.05.15
09:00 – 13:00 Uhr Gesundheitstag 
für Senioren – Wassergymnastik, 
Rückenschule, Bademodenschau, 
Sauna, Blut- und Venendruckmes-
sung, Fußscanner u.a.m.; Eintritt 5 €, 
Schwimmhalle Wernigerode, Wein-
bergstraße 1 // 15:30 – 17:30 Uhr 
Gymnastik mit Musik, Fußscanner, 
Qi Gong, Blut- und Venendruckmes-
sung, Tipps zur unfallfreien Alltags-
bewältigung für unsere Altersgruppe 
durch eine Physiotherapeutin u.a.m.; 
Eintritt 4 €; Sporthalle Diesterweg- 
Schule, Gustav-Petri-Straße 3;  
Kartenvorverkauf im Senioren- und 
Familienhaus, Steingrube 8

Mittwoch, 27.05.15
15:00 Uhr Generationskonzert  
»Mit Musik in den Frühling« mit 
dem Schülerchor des Gymnasiums 
Stadtfeld und dem Philharmonischen 
Kammerorchester Wernigerode Aula 
des Stadtfeldgymnasiums Wernige-
rode, Ernst-Pörner-Straße 15, 
Eintritt 5 €

Montag, 01.06.15
14:30 Uhr Vortrag »Willkürliche 
Einnahme von Medikamenten«, 
Senioren- und Familienhaus Werni-
gerode, Steingrube 8

VOLKSSOLIDARITÄT 

Breite Straße 18 (Eingang beim Haus 
Unterengengasse 7) 
38855 Wernigerode 
Ansprechpartner: Herr Röck 
Tel. 03943 / 2091764 
Fax 03943 / 2095253

ÖFFNUNGS- UND  
BERATUNGSZEITEN:

Mo	 9 – 13 Uhr 
Di	 9 – 17 Uhr 
Mi	 9 – 13Uhr 
Do	 9 – 17Uhr

Mittwoch, 20.05.2015
Fahrt der Ortsgruppe 10 nach Halber-
stadt in das Gleimhaus-Museum – 
Wohnkultur (Abfahrt Christianental)

Freitag, 22.05.2015 
13:00 – 18:00 Uhr Fahrt der Orts-
gruppe 27 nach Herzberg in das 
Café König 

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

BERATUNGSZEITEN

Mo	 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Di	 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Mi	 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Do	 10 – 12 // 13 – 17 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag 
14:00 Uhr Kreativkreis // 16:00 Uhr 
Englisch, Gruppe 1 // 17:30 Uhr	
Verkauf im Solidaritätsshop »Stöber-
stube«

Dienstag
10:00 Uhr Cafe um 10:00 // 13:30 
Uhr Englisch, Gruppe 2 // 15:30 Uhr 
AG Malen und Zeichnen 

Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis // 14:00 Uhr 

Treffen alleinstehender Frauen // 
07:30 Uhr Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag
10:00 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop »Stöberstube« // 10:00 Uhr 
Basis-Frauen-Kolleg für Migrantin-
nen // 14:00 Uhr Frauentreff 

Freitag
10:00 Uhr Basis-Frauen-Kolleg für 
Migrantinnen

VERANSTALTUNGEN

02.05.2015
10:00 Uhr Beckenbodengymnastik

04.05.2015
14:00 Uhr Kreativkreis // 16:00 Uhr	
Englisch, Gruppe 1 // 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop »Stöber-
stube« // 19:00 Uhr Meditative 
Kunst- und Atemtherapie

05.05.2015
10:00 Uhr Cafe um 10:00 // 13:30 
Uhr Englisch, Gruppe 2 // 15:30 Uhr 
AG Malen und Zeichnen 

06.05.2015
09:30 Uhr  Literaturkreis // 14:00 
Uhr Treffen alleinstehender Frauen // 
17:30 Uhr Al-Anon Familiengruppe

07.05.2015
10:00 Uhr Basis-Frauen-Kolleg für 
Migrantinnen // 10:00 Uhr Verkauf 
im Solidaritätsshop »Stöberstube« // 
14:00 Uhr Frauentreff 

08.05.2015
10:00 Uhr Basis-Frauen-Kolleg für 
Migrantinnen

11.05.2015
14:00 Uhr Kreativkreis // 16:00 Uhr 
Englisch, Gruppe 1 // 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop »Stöber-
stube« // 19:00 Uhr  Meditative 
Kunst- und Atemtherapie

12.05.2015
10:00 Uhr Cafe um 10:00 // 13:30 
Uhr Englisch, Gruppe 2 // 15:30 Uhr 
AG Malen und Zeichnen 

13.05.2015
10:00 Uhr Literaturkreis // 14:00 Uhr 

Treffen alleinstehender Frauen // 
17:30 Uhr Al-Anon Familiengruppe

15.05.2015
10:00 Uhr Basis-Frauen-Kolleg für 
Migrantinnen

18.05.2015
14:00 Uhr Kreativkreis // 16:00 Uhr 
Englisch, Gruppe 1 // 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop »Stöber-
stube« // 19:00 Uhr Meditative 
Kunst- und Atemtherapie

19.05.2015
10:00 Uhr	Cafe um 10:00 // 13:30 
Uhr Englisch, Gruppe 2 // 15:30 Uhr 
AG Malen und Zeichnen 

20.05.2015
10:00 Uhr Literaturkreis // 14:00 Uhr 
Treffen alleinstehender Frauen // 
17:30 Uhr Al-Anon Familiengruppe

21.05.2015
10:00 Uhr Basis-Frauen-Kolleg für 
Migrantinnen // 10:00 Uhr Verkauf 
im Solidaritätsshop »Stöberstube« // 
14:00 Uhr Frauentreff 

22.05.2015
10:00 Uhr Basis-Frauen-Kolleg für 
Migrantinnen

26.05.2015
10:00 Uhr Cafe um 10:00 // 13:30 
Uhr Englisch, Gruppe 2 // 15:30 Uhr 
AG Malen und Zeichnen // 19:00 
Uhr Kinoabend

27.05.2015
10:00 Uhr Literaturkreis // 14:00 Uhr 
Treffen alleinstehender Frauen // 
17:30 Uhr Al-Anon Familiengruppe

28.05.2015
10:00 Uhr Basis-Frauen-Kolleg für 
Migrantinnen // 10:00 Uhr Verkauf 
im Solidaritätsshop »Stöberstube« // 
14:00 Uhr Frauentreff 

29.05.2015
10:00 Uhr Basis-Frauen-Kolleg für 
Migrantinnen

30.05.2015
Exkursion nach Berlin, Nähere Infor-
mationen unter 03943-626012

Änderungen vorbehalten

// Stadt

STADT WERNIGERODE

REGELMÄSSIG

täglich
10:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Treff-
punkt: Tourist-Information, Markt-
platz 10, Innenstadt  // 12:00 Uhr 
Nationalpark Harz – Mit dem Ranger 
einmal um die Brockenkuppe, Erleben 
Sie mit dem Ranger eine informative 
Rundwanderwegführung um die 
Brockenkuppe. Die Veranstaltung 
findet täglich statt, Dauer: ca. 1 Stun-
de Treffpunkt: Brocken, am Eingang 
zur Wetterwarte, Brockenkuppe, 
38879 Schierke, Brockenstraße

VERANSTALTUNGEN

01. – 03.05.2015
10:00 – 20:00 Uhr 7. Ritterfest 
Schloß Wernigerode® Begehbares 
Ritterlager, Ritterkämpfe, hist. 
Markt, Theater u. Feuershow, Tanz 
u.v.m. Am 02.05.2015 von 10:00 
– 24:00 Uhr (mit Feuerwerk) Schloß 
Wernigerode®

Freitag, 01.05.2015	
10:00 – 17:00 Uhr 5. Modellbaufest
Präsentation von Flugzeugen, 
Trucks, Eisenbahnen, Carrerabahn, 
Spielemobil, Bastelaktionen und 
vieles mehr Bürgerpark u. Miniatu-
renpark, Dornbergsweg 27 // 11:00 
– 19:00 Uhr Die Walpurgis in Schier-
ke, Mittelalterlicher Walpurgismarkt, 
Altes Handwerk, Teufelstrank u. 
Zauberkünstler prägen das mittelal-
terliche Flair. Shuttleservice: www.

die-walpurgis-schierke.de Kurpark, 
OT Schierke // ca. 17:50 Uhr Faust I 
– Die Rockoper auf dem Brocken 
Informationen: www.hsb-wr.de // 

Samstag, 02.05.2015	
11:00 – 16:00 Uhr Die Walpurgis in 
Schierke Mittelalterlicher Walpurgis-
markt, Altes Handwerk, Teufelstrank 
u. Zauberkünstler prägen das mittel-
alterliche Flair. Shuttleservice: www.
die-walpurgis-schierke.de Kurpark, 
OT Schierke
Samstag, 02.05.2015	
14:00 Uhr	Thematische Erlebnisfüh-
rung: »Auf den Spuren von Hexen 
und Teufeln« Karten: Tourist-Infor-
mation Wernigerode // 16:00 Uhr	
»Stadtrundgang mit dem Hasseröder 
Braumeister«, Karten und Treff-
punkt: Tourist-Information Wernige-
rode // ca. 17:50 Uhr Faust I – Die 
Rockoper auf dem Brocken Informa-

tionen: www.hsb-wr.de // 20:00 Uhr 
Sonderkonzert mit »Schandmaul« im 
Rahmen der Walpurgis in Schierke 
Folkrock-Spektakel für die ganze 
Familie Einlass ab 18:00 Uhr Kur-
park, OT Schierke

Sonntag, 03.05.2015	
ca. 13:40 Uhr Faust I – Die Rockoper 
auf dem Brocken Informationen: 
www.hsb-wr.de // 17:00 Uhr Festi-
val Klavierissimo, Klavierkonzert mit 
dem Orchester des Nordharzer 
Städtebundtheaters und dem Philh. 
Kammerorchester Wernigerode 
Karten: Tourist-Information Werni-
gerode Fürstlicher Marstall, Am 
Lustgarten 40 // 19:30 Uhr Kabarett 
in der Remise »Notbremse – Die 
Ehemaligen« Entgleist – das Jubilä-
umsprogramm, Remise d. Kunst- u. 
Kulturvereins, Marktstr. 1
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Einfach mal die Seele baumeln lassen …
Massage, Wellness, Kosmetik und Fußpflege

Ines Keffel

38855 Wernigerode
Ilsenburger Straße 42c
(Einfahrt WWG, hinter der Apotheke, rechts) 

www.massage-keffel.de
Telefon 0 39 43 / 60 45 36

Gutscheinverkauf

*   Unverbindliche Preisempfehlungen von Honda Deutschland 
** Unverbindliche Aktionspreisempfehlung von Honda Deutschland. Nur bei teilnehmenden Händlern. 
    Solange der Vorrat reicht, bis 30.09.2015.

Honda Benzinrasenmäher HRG 466 SK
Beste Fang- und Schneideleistung // Radantrieb // Leistungsstark und zuverlässig

549,-
719,- 

AKTIONSPREIS

WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46

3 -

SP:Heuer & Sack

Fernsehen, Internet, Telefon

Wernigerode-Hasserode, Kirchstraße 20 - 21
www.harzdsl.de, info@heuer-und-sack.de
Telefon 03943-90 50 55

►Ihr unabhängiger Breitbandkabel- und
Funknetzbetreiber
►Bau und Betrieb von Breitbandkabel-
und Satellitenanlagen
►Fachgeschäft und Fachwerkstatt für
Unterhaltungselektronik
►Technik für Veranstaltungen und Events

ServicePartner

www.harzdruckerei.de
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Dienstag, 05.05.2015
17:00 – 19:00 Uhr Generationen-
Hochschule, Thema: »Am Wein 
scheiden sich die Geister. Eine Reise 
durch die Weinkultur vom Anfang 
bis zum Ende.« – Vortrag von Ingo 
Swoboda Anmeldung: www.genera-
tionenhochschule.de Hochschule 
Harz – AudiMax, Am Eichberg 1
Mittwoch, 06.05.2015
ab 13:30 Uhr Forschungsshow 2015, 
Informationen: www.hs-harz.de/
forschungsshow Hochschule Harz 
– AudiMax, Am Eichberg 1 // 14:00 
Uhr Ranger-Tag am HohneHof  
Einblicke in die Geschichte des Ho-
fes, Info: Tel. 03 94 55-86 40
Donnerstag, 07.05.2015
19:30 Uhr	Ausstellungseröffnung, 
Andreas Fischbach – Malerei und 
Videoproduktionen, Galerie im Ers-
ten Stock, Kunst- u. Kulturverein, 
Marktstr. 1
Freitag, 08.05.2015
20:00 Uhr	Klaus Hoffmann – 
»Sehnsucht«, Das neue Konzertpro-
gramm des renommierten Liederma-
chers, Schauspielers und Sängers 
Karten: Tourist-Information Werni-
gerode Harzer Kultur- & Kon-
gresszentrum Eingang: Albert-Bar-
tels-Straße
Samstag, 09.05.2015	
10:15 Uhr	Wandern und Entspannen 
... auf von Eichendorff  Spuren, 
Dauer: ca. 2,5 h Informationen: Tel. 
03 94 55-86 40, Drei Annen Hohne, 
Wandertreff // 16:00 Uhr »Stadt-
rundgang mit dem Hasseröder Brau-
meister«, Anmeldung empfehlens-
wert, Karten und Treffpunkt: Tourist-
Information Wernigerode // 19:30 
Uhr Sinfoniekonzert mit der Mittel-
deutschen Kammerphilharmonie 
Schönebeck und dem Philh. Kam-
merorchester Wernigerode Karten: 
Tourist-Information Wernigerode 
Fürstlicher Marstall, Am Lustgarten 
40 // 20:00 Uhr Orgel zur Nacht – 
»Stille Pracht« St. Johanniskirche, 
Pfarrstr.
Sonntag, 10.05.2015	
10:00 – 17:00 Uhr 21. Wildparkfest 
Familienfest zum Muttertag Wild-
park Christianental // 11:00 Uhr 
Ausstellungseröffnung »Tierischer 
Harz« – eine Fotoausstellung, Bür-
gerpark u. Miniaturenpark, Dorn-
bergsweg 27 // 14:00 Uhr Pfingstro-
sentag, Bürgerpark u. Miniaturen-
park, Dornbergsweg 27 // 15:00 
Uhr Basteln im Gewächshaus, Bür-
gerpark u. Miniaturenpark, Dorn-
bergsweg 27 // 17:00 Uhr EXAUDI 
DEUS – Vokalmusik aus Sachsen und 
dem östlichen Mitteleuropa mit der 
Vokalgruppe VIP (Dresden), St. 
Marienkirche, Sägemühlengasse 18
Mittwoch, 13.05.2015
14:00 Uhr Ranger-Tag am Hohne-
Hof  Einblicke in die Geschichte des 
Hofes Informationen: Tel. 03 94 55- 

86 40 // 14:30 Uhr Kindermuseums-
nachmittag, Kinderfilme, Museums-
hof, Am Plan 4 a, OT Silstedt
14. bis 17.05.2015
XIII. Wernigeröder Line Dance Tref-
fen Freies Tanzen und Workshops 
für Jung u. Alt Informationen: www.
eva-veranstaltungen.de Nicolaiplatz
Donnerstag, 14.05.2015
15:00 Uhr Himmelfahrt im Park. Ein 
Familiennachmittag mit Picknick und 
dem Duo Starsong, Bürgerpark u. 
Miniaturenpark, Dornbergsweg 27 
// 20:00 Uhr Harzrevue – Mit 
Schirm, Charme und Hexenhut, 
Lassen Sie sich mit regionalen An-
spielungen, Harzer Sagen und jeder 
Menge Charme zum Schmunzeln 
verführen... Karten: Tourist-Informa-
tion Wernigerode, Fürstlicher Mar-
stall
Samstag, 16.05.2015	
14:00 Uhr	Thematische Erlebnisfüh-
rung: »Entlang der Stadtmauer«
Karten: Tourist-Information Werni-
gerode // 15:00 Uhr Chorkonzert 
– Der Wernigeröder Männerchor 
1848 e.V. lädt unter dem Motto 
»Leise zieht durch mein Gemüt« 
zum Frühlingssingen ein. Bürgerpark 
u. Miniaturenpark, Dornbergsweg 
27 // 20:00 Uhr Jazz in der Remise 
– The Dynamic Duo, Remise d. 
Kunst u. Kulturvereins, Marktstr. 1
Sonntag, 17.05.2015	
10:00 Uhr	Internationaler Museums-
tag, Motto: »Museum, Gesellschaft, 
Zukunft – Schnittstelle für Vergan-
genheit und Zukunft, Museum als 
Bestandteil der Gesellschaft« Muse-
umshof, Am Plan 4 a, OT Silstedt // 
15:00 Uhr	Puppentheater, Bürger-
park u. Miniaturenpark, Dorn-
bergsweg 27 
Montag, 18.05.2015	
19:30 Uhr	Historisch-literarischer 
Salon, »Harzer Bergbau – ein ge-
schichtlicher Überblick« – Vortrag 
von Eberhard Braun Kemenate d. 
Kunst- u. Kulturvereins, Markstr. 1
Mittwoch, 20.05.2015
15:30 Uhr Literaturcafé »Lust auf 
Blau« – nachgespürt in Dichtung 
und Musik mit Frau Dr. Bleicher, 
Bürgerpark u. Miniaturenpark, Dorn-
bergsweg 27 // ab 18:00 Uhr Inter-
nationale Sommernacht, Die stud. 
Initiative InterForum lädt zum Ge-
nuss internationaler Gerichte und 
anschließender Party ein. Kartenvor-
verkauf demnächst. Hochschule 
Harz, Friedrichstr. 57 – 59	
Freitag, 22.05.2015
17:00 Uhr	Sinfoniekonzert – »Beet-
hoven meets Forrest«, Fürstlicher 
Marstall, Am Lustgarten 40 // 20:00 
Uhr Dämmerungswanderung zum 
»Europäischen Tag der Parke«, 
Anmeldung: Tel. 03 94 55-86 40 
Drei Annen Hohne, Wandertreff	
23. bis 24.05.2015
24. Mitteldeutscher Töpfermarkt 

Töpfermeister aus Wernigerode, dem 
Harz und Deutschland stellen ihre 
Waren aus und bieten Sie zum Kauf 
an. Marktplatz
Samstag, 23.05.2015	
Ton und Töne – Feuer und Licht. In 
einer multimedialen Performance 
wird eine keramische FeuerSkulptur 
geschaffen. Nicolaiplatz 
Montag, 25.05.2015	
10:00 Uhr	Ökumenisches Pfingst-
fest, Veranstalter: Ökumenischer 
Arbeitskreis der Kirchen in Wernige-
rode, Bürgerpark u. Miniaturenpark, 
Dornbergsweg 27 
Mittwoch, 27.05.2015
14:00 Uhr	Ranger-Tag am Hohne-
Hof,  Einblicke in die Geschichte des 
Hofes, Info: Tel. 03 94 55-86 40, 
Naturerlebniszentrum, Drei Annen 
Hohne //	 15:00 Uhr	Generationen-
konzert, Philh. Kammerorchester 
Wernigerode Aula des Stadtfeld 
Gymnasiums, Ernst-Pörner-Straße 15
Donnerstag, 28.05.2015
09:00 Uhr	Stadt-Soccer-Turnier, 
Fußballturnier auf der DFB-Kleinfeld-
Anlage Sportplatz Germania
Freitag, 29.05.2015
09:30 – 16:30 Uhr Fachtagung 
»Migrationsmarketing – Ein innova-
tiver Weg zu internationalen Fach-
kräften«, Anmeldung: www.baustei-
ne-der-willkommenskultur.de Hoch-
schule Harz, Haus 4, Raum 4:001, 
Friedrichstr. 57 – 59
Samstag, 30.05.2015
18:00 Uhr »Oppn Hoff «, Handge-
machte, vorwiegend akustische 
Musik von Irish Folk bis schwedi-
scher Mittsommernacht u.v.m., 
Museumshof, Am Plan 4 a, OT 
Silstedt	
Sonntag, 31:05.2015
11:00 Uhr Spaß mit Tieren
Bürgerpark u. Miniaturenpark, Dorn-
bergsweg 27 // 15:00 Uhr Konzert 
im Park »Treu wie Gold«-Band Bür-
gerpark u. Miniaturenpark, Dorn-
bergsweg 27 

// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
Ev. Freikirchliche Gemeinde – ARCHE

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 03.05.15
10:00 Uhr mit Abendmahl

Sonntag 10./17./24./31.
10:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Dienstag,  05.05.15
19:00 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 06.05.15
15:00 Uhr Seniorentreffen

Freitag, 8.05.15
17:00 Uhr Pfadfinder
Samstag, 9.05.15
19:00 Uhr Jugendtreff
Dienstag,  12.05.15
19:00 Uhr Bibelgespräch
Dienstag,  19.05.15
19:00 Uhr Bibelgespräch
Dienstag, 26.05.15
19:00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 29.05.15
17:00 Uhr Pfadfinder
Samstag, 30.05.15
19:00 Uhr Jugendtreff

EV. CHRISTUSGEMEINDE WERNI-
GERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 03.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst mit Musik-
schule Helmstedt und Kirchenchor, 
Christuskirche/Pfr. Schmudde
Sonntag, 03.05.15
14:00 Uhr Gottesdienst mit Plauder-
cafe, Schierker Bergkirche/Pfr. 
Schmudde
Sonntag, 10.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst, Christuskir-
che/Pfr. Schmudde
Donnerstag, 14.5.15
10:00 Uhr Gottesdienst zu Himmel-
fahrt, Himmelpforte
Sonntag, 17.05.15
10:00 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst, Christuskirche/Pfr. Schmudde
Sonntag, 24.05.15
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
zu Pfingstsonntag, Christuskirche/
Pfr. Schmudde
Sonntag, 24.05.15
11:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
zu Pfingstsonntag, Schierker Bergkir-
che/Pfr. Schmudde
Montag, 25.05.15
10:00 Uhr ökumenischer  
Gottesdienst im Bürgerpark
Sonntag, 31.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst zum Konfir-
mationsjubiläum, Christuskirche/Pfr. 
Schmudde

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 02.05.15
19:00 Uhr Konzert der Musikschule 
Helmstedt, Christuskirche
Sonntag, 31.05.15
15:00 Uhr Kaffeetafel zum Konfir-
mationsjubiläum, Gemeindehaus, 
Kirchstr. 18

GEMEINDEARBEIT

Mittwoch, 13.05.15
14:30 Uhr Gemeindenachmittag, 
Pfarrhaus

JUGEND UND KINDER

Montags
18:00 Uhr Junge Gemeinde, Pfarr-
haus
Mittwoch, 06.05.15
16:00 Uhr Teenykirche, Jugendzent-
rum Sylvestri
Mittwoch, 06.05.15
17:00 Uhr Konfirmanden Kl. 7
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Donnerstag, 07.05.15
15:00 Uhr Christenlehre, 
Francke-Schule
Samstag, 09.05.15
09:00 Uhr Konfirmanden-
schmieden
Freitag, 15.05.15
15:30 Uhr Girlandebinden
Montag, 18.05.15 – 22.05.15
Kinderfreizeit
Mittwoch, 27.05.15
17:00 Uhr Konfirmanden  
Kl. 7, Pfarrhaus
Donnerstag, 28.05.15
15:00 Uhr Christenlehre, 
Francke-Schule

KIRCHENMUSIK

Donnerstags
19:00 Uhr Chorprobe,  
Gemeindehaus
Dienstag, 05.05.15
19:00 Uhr Abendsingen, 
Christuskirche

EV. KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNIS

Pfarrstraße 24

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 03.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst in der 
Johanniskirche mit Chor; Pfr. 
Michael Bornschein
Freitag, 08.05.15
15:00 Uhr Andacht zum 
Tauffest des Ev. Kindergartens 
in der Johanniskirche; Pfrn. 
Dr. H. Liebold 
Sonntag, 10.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst in der 
Johanniskirche; Pfrn. Dr. H. 
Liebold
Montag, 11.05.15
19:00 Uhr Taizéandacht in 
der Johanniskirche; Pfrn.Dr. 
H. Liebold; S. Ristau und der 
Jugendkreis der Johannisge-
meinde
Donnerstag, 14.05.15
10:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst an der Himmel-
pforte, bei schlechtem Wetter 
in der Christuskirche; ökum. 
Arbeitskreis
Sonntag, 17.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst in der 
Johanniskirche; Lektor P. 
Damm
Sonntag, 24.05.15
10:00 Uhr Festgottesdienst 
zur Konfirmation mit Heiligem 
Abendmahl, der Band Triple B 
und dem Chor der Johannis-
gemeinde; Pfrn. Dr. H. Lie-
bold
Montag, 25.05.15
10:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst im Bürgerpark; 
ökum. Arbeitskreis
Sonntag, 31.05.15
10:00 Uhr Blumengottes-
dienst in der Theobaldikapel-
le; Pfrn. C. Seichter

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 05.05.15
15:00 Uhr Saisonstart am 
Bauwagen // 15:45 Uhr 
Bibelstunde im Seniorenzent-
rum Burgbreite
Mittwoch, 06.05.15
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag im Martin Luther Saal 
Donnerstag, 07.05.15
15:00 Uhr Bibelstunde im 
Seniorenzentrum Stadtfeld
Freitag, 08.05.15
15:00 Uhr Tauffest des Ev. 
Kindergartens in der Johan-
niskirche
Samstag, 09.05.15
20:00 Uhr 1. Konzert der 
Konzertreihe »Orgel zur 
Nacht«, Stille Pracht-Werke 
für Sopran und Orgel
Mittwoch, 20.05.15
14:30 Uhr Seniorentanz mit 
Frau Damm im Luther-Saal 

Dienstag, 26.05.15
14:30 Uhr Gesprächskreis

REGELMÄSSIGES

außer in den Ferien:
Jeden Dienstag
19:30 Uhr Kantoreiprobe im 
Martin-Luther-Saal   
Jeden Mittwoch
10:00 Uhr Krabbelgruppe // 
17:00 Uhr Konfirmanden: 
Klasse 7: 27.05.15; Klasse 8: 
06.05.15 // 19:15 Uhr Ju-
gendkreis ab Klasse 9  
Jeden Donnerstag
19:00 Uhr Chorprobe des 
Kirchenchores St. Johannis im 
Martin-Luther-Saal
Jeden Dienstag 
15:00 Uhr	Christenlehre 
Klasse 3-4; Haus Gadenstedt 
// 16:00 Uhr Christenlehre 
Klasse 1-2; Haus Gadenstedt
Dienstag bis Donnerstag bei 
schönem Wetter
15:00 – 18:00 Uhr Bauwa-
gen- Wiese hinter dem Däni-
schen Bettenland

KIRCHENGEMEINDE 
ST. SYLVESTRI/LIEBFRAUEN

St. Sylvestri: Oberpfarrkirch-
hof // Haus Gadenstedt: 
Oberpfarrkirchhof 13 // 
Luthersaal: Pfarrstraße

GOTTESDIENSTE  
UND ANDACHTEN

Sonntag, 03.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Liebfrauenkirche
Sonntag, 10.05.15
10:00 Uhr Konfirmationsgot-
tesdienst, Liebfrauenkirche
Himmelfahrt, 14.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst an 
der Himmelpforte
Sonntag, 17.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Liebfrauenkirche

Pfingstsonntag, 24.05.
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Liebfrauenkirche
Pfingstmontag, 25.05.
10:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst, Bürgerpark
Sonntag, 31.05.15
10:00 Uhr Blumengottes-
dienst zur Jubiläumskonfirma-
tion, Theobaldikapelle

REGELMÄSSIGES

Montag, 04.05.15
18:00 Uhr Friedensgebet, St. 
Sylvestrikirche

GRUPPEN UND KREISE

Montag, 04.05.15
20:00 Uhr Frauenabend, 
Haus Gadenstedt
Mittwoch, 06.05.15
20:00 Uhr Männerrunde, 
Haus Gadenstedt
Montag, 11.05.15
19:30 Uhr Sitzung des GKR, 
Haus Gadenstedt
Mittwoch, 13.05.15
14:30 Uhr Frauenhilfe, 
Haus Gadenstedt
Montag, 18.05.15
19:00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (55+), Pfarrhaus
Mittwoch, 20.05.15
14:30 Uhr Gesellige Tänze 
(50 +) im Luthersaal
14:30 Uhr Handarbeitskreis, 
Haus Gadenstedt
Mittwoch, 27.05.15
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Haus Gadenstedt
Junge Gemeinde ab 8. Klasse
Donnerst. (außer i. d. Ferien)
19:00 Uhr, ev. Jugendzent-
rum
Teenie-Kirche, 5. und 6. Kl.
Mittwoch, 06.05.
16:00 Uhr, ev. Jugendzent-
rum Christenlehre (außer i. d. 
Ferien)
jeden Dienstag 
15:00 Uhr, 3. – 4. Klasse, 
Haus Gadenstedt
jeden Dienstag 
16:00 Uhr, 1. – 2. Klasse, 
Haus Gadenstedt
Eltern-Kind-Kreis
Mittwoch, 13.05. und 27.05.
16:00 Uhr, Haus Gadenstedt
Musikalische Gruppen
montags
19:30 Uhr Flötenensemble, 
Haus Gadenstedt
dienstags
19:30 Uhr Kantorei, Luther-
saal
donnerstags
16:15 Uhr Kinderchor
19:00 Uhr Kirchenchor 
jeweils im Haus Gadenstedt
freitags
18:00 Uhr Ökumenischer 
Bläserkreis, Haus Gadenstedt
Kirchenmusik
Samstag, 09.05.
»Stille Pracht« – Werke für 

Sopran und Orgel
20:00 Uhr, St. Johanniskirche
Freitag, 15.05.
Chorkonzert
19:30 Uhr, St. Sylvestrikirche

HARZER TAFEL 

Donnerstag, 28.05.
ab 10:30 Uhr St. Sylvestrikir-
che, Seiteneingang Südseite

OFFENE KIRCHEN 

ab 19. April
St. Sylvestrikirche
Dienstag bis Samstag:
10:30 – 12:30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag und 
Sonntag: 14:00 – 16:00 Uhr
Liebfrauenkirche
Montag bis Sonntag: 
14:00 – 16:00 Uhr
Theobaldikapelle
Montag bis Freitag:
16:00 – 18:00 Uhr

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18

GOTTESDIENSTE

Samstag, 02.05.2015
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 03.05.2015
10:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 09.05.2015
18:00 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 10.05.2015
10:00 Uhr Gottesdienst als 
Motorradwallfahrt mit an-
schließender Ausfahrt
Christi Himmelfahrt, 
Donnerstag, 14.05.2015
10:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 16.05.2015
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.05.2015
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderkirche
Samstag, 23.05.2015
18:00 Uhr Wortgottesfeier
Pfingstsonntag, 24.05.2015
10:00 Uhr Gottesdienst
Pfingstmontag, 25.05.2015
10:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst im Bürgerpark
Samstag, 30.05.2015
18:00 Uhr Gottesdienst
Dreifaltigkeitssonntag, 
31.05.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

REGELMÄSSIGES

außer in den Ferien 
Montags
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Krabbelspielgruppe
Montags
19:00 Uhr BibelTeilen (= 
Schriftgesprächskreis)
Donnerstags
19:30 Uhr Chorprobe
Freitags
16:00 Uhr Kinderschola

Freitags
19:00 Uhr Jugend

VERANSTALTUNGEN

Montag, 04.05.2015
20:00 Uhr Elternabend für 
Erstkommunionkinder
Dienstag, 05.05.2015
19:00 Uhr Sitzung des  
Kirchenvorstands
Mittwoch, 06.05..2015
19:30 Uhr Männerkreis zum 
Thema »König Salomo« 
(Referent: Pfarrer Hansch)
Freitag, 08.05.2015
17:00 Uhr Ministranten
Mittwoch, 20.05.2015
19:00 Uhr Liturgiekreis
ab 14:00 Uhr Stimmbildungs-
tag für Lektoren
Dienstag, 26.05.2015
19:30 Uhr Frauenkreis zum 
Thema »Fronleichnam - geht 
ein Fest verloren?«
Samstag, 30.05.2015
15:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Erstkommunionvorbereitung

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b

GOTTESDIENSTE

Sonntags 
09:30 Uhr
Sonntag, 03.05.2015 
10:00 Uhr Konfirmationsgot-
tesdienst
Mittwochs außer 13.Mai 
20:00 Uhr Gottesdienst zu 
Himmelfahrt 
14.05.2015
09:30 Uhr Gottesdienst am 
Pfingstsonntag
10:00 Uhr

REGELMÄSSIGES 

Montags nur am 04. und 
11.05.2015 
19:30 Uhr Chorprobe des 
Gemeindechores 
Sonntags außerhalb der 
Ferien
09:00 Uhr Kinderchor und 
-unterricht in versch. Alters-
gruppen 

KINDER UND JUGEND

Sonntag, 31.05.2015
Religions- und Konfirmanden-
unterricht 
Donnerstag bis Sonntag, 
14.bis 17.05.2015 
Mitteldeutscher Jugendtag

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 05.05.2015
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad
Montag, 18.05.2015
19:00 Uhr Konzert eines 
Südafrika-Chores
Dienstag, 26.05.2015
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad
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Lass die Sonne in dein Herz!

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Angebot 1114

Angebot 565

Hotel Himmelsscheibe
GroSSe Winzer AuSzeit
6 tage an Saale und unstrut

Hotel Altmark
ALL inkLuSive FAMiLien-
MärcHen-Hit in der Altmark

  5 ÜN inklusive Frühstück vom Buffet 
  1 Flasche Saale-Unstrut Wein zur  

Begrüßung auf Ihrem Zimmer
  5x Abendessen im Rahmen der  

Halbpension
  Führungen durch die Rotkäpp- 

chen Sektkellerei in Freyburg
  Sauna und Saunarium kostenfrei

  5 Übernachtungen 
 5x Frühstück vom Buffet  
  5x Abendessen im  

Rahmen der Halbpension
   1x Begrüßungscocktail  
   1x Sommerrodelbahn  
  1x kostenfreier Fahrradverleih für einen Tag  
  10 % Rabatt auf Wellnessleistungen vor Ort 

Hotel Himmelsscheibe ∙ Schlosshof 4-5 ∙ 06642 Nebra (Unstrut)
03 44 61 | 25 218 ∙ himmelsscheibe@travdo-hotels.de

Panorama Berghotel Wettiner Höhe ∙ Jahnstraße 23
09548 Kurort Seiffen ∙ 03 73 62 | 14 00 ∙ wettiner-hoehe@travdo-hotels.de

Sind Sie auch reif für die Insel? Dann nichts 
wie ab an die schöne Ostsee auf die Insel 
Poel. Lange Sandstrände laden zu jeder 
Jahreszeit zum Spazieren ein. 

Angebot 893

inselhotel Poel

oStSee-FeeLinG XXL
– sind Sie auch reif für die insel? 

Inselhotel Poel ∙ Gollwitz 6 ∙ 23999 Insel Poel – Gollwitz  
03 84 25 | 240 ∙ inselhotel@travdo-hotels.de ∙ www.travdo-hotels.de

 7 Übernachtungen 
  7x reichhaltiges Frühstück
  7x Abendessen im Rahmen der 

Halbpension
 Nutzung des Hallenbades 
 Nutzung der Sauna 
 kostenfreier Parkplatz

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Hotel Altmark ∙ Ernst-Thälmann-Straße 96 ∙ 39624 Kalbe an der Milde 
03 90 80 | 388 62 ∙ altmark@travdo-hotels.de

Angebot 406

  4 ÜN im komfortablen Doppelzimmer
 4x reichhaltiges Frühstücksbuffet 
  3x Mittagessen mit 2 Gerichten zur Wahl
  4x Kuchenbuffet mit Kaffee
  4x kalt-warmes Abendbuffet
  Getränke von 11.00 bis 21.00 Uhr
  Eintritt in den Salzwedeler Märchenpark
  kostenfreier Parkplatz

Alle Angebote sind buchbar unter 

www.travdo.de
Anbieter & Veranstalter: travdo hotels & resorts GmbH | Bahnhofstraße 61 | 09306 Rochlitz 

Registergericht: AG Chemnitz, HRB 24000 | Ust.-Id.: DE 250665513

mit unschlagbaren Sommerangeboten
ab

459,- €pro Person

ab
245,- €pro Person

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Angebot 1059

  5 ÜN inklusive Frühstück vom Buffet 
  5x Abendessen im Rahmen der Halbpension
  1x Eisbecher für die Kinder
  1 Stunde Tretbootfahren, Tretboot mit 

Rutsche für noch mehr Spaß (Eigenanreise)
  1x Eintritt Wildpark in Frankfurt Oder
  1 Stunde Kegelspaß im Hotel
 Saunanutzung und Parkplatz kostenfrei

Seehotel Luisenhof
SoMMer, Sonne, See
6 tage Familienurlaub

Seehotel Luisenhof ∙ Am Gabelsee 1 ∙ 15306 Falkenhagen (Mark)  
03 36 03 | 400 ∙ seehotel-luisenhof@travdo-hotels.de

ab
319,- €pro Person

ab
199,- €pro Person

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

ab
269,- €pro Person

Panorama Berghotel Wettiner Höhe
rAdeL und reLAX urLAuB 
im erzgebirge 



Beratungszentrum „Treffpunkt Energie“ · Breite Straße 8 · 38855 Wernigerode 
Energieberatung: Jens Schreiber · Tel. 03943 556-363 · Fax. 03943 556-443 
jens.schreiber@stadtwerke-wernigerode.de · www.stadtwerke-wernigerode.de

Erdgas plus Solar  
Zuschuss sichern und die Umwelt schonen!

Das kostengünstige Energiespar-Duo für Ihr neues Zuhause 

Sie bauen ein Haus und sind auf der Suche nach 
der passenden Wärmeversorgung für Heizung und 
Warmwasser? 

Mit dem Einsatz moderner Erdgas-Brennwert-
technik in Kombination mit einer thermischen 
Solaranlage schlagen Sie gleich zwei Fliegen mit 
einer Klappe: Sie erfüllen die gesetzlichen Anfor-
derungen und entscheiden sich zudem für eine 

besonders kostengünstige und umweltschonende 
Heizungslösung. Die Stadtwerke Wernigerode 
unterstützen Sie dabei!

Wir fördern Ihren Einsatz für die Umwelt mit einem 
Zuschuss in Höhe von 500 Euro für die Erdgas-
Brennwertheizung plus 100 Euro für Ihre ther-
mische Solaranlage. Möchten Sie mehr erfahren? 
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.
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